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Alles still!
Alles still! Es tanzt den Reigen
Mondenstrahl in Wald und Flur,
Und darüber thront das Schweigen
Und der Winterhimmel nur.

Alles still! Vergeblich lauschet
Man der Krähe heisrem Schrei.
Keiner Fichte Wipfel rauschet,
Und kein Bächlein summt vorbei.

Alles still! Die Dorfeshütten
Sind wie Gräber anzusehn,
Die, von Schnee bedeckt, inmitten
Eines weiten Friedhofs stehn.

Alles still! Nichts hör ich klopfen
Als mein Herze durch die Nacht -
Heiße Tränen niedertropfen
Auf die kalte Winterpracht.

von Theodor Fontane
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Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr ........................................................................................... 112
Notruf  ................................................................................................ 110
Rettungsdienst
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
- Kostenloser Fahrservice mit Abholung an der Tür -
Fahrtag Dienstag und Donnerstag
Die Fahrten müssen montags von 14.00-16.00 Uhr für die gleiche Woche 
bestellt werden.
Telefonnummer:  .................................................................. 06783-81-81
Die Fahrten am Donnerstag werden wie folgt gefahren:
Jeden 1. Donnerstag im Monat: nach Freisen, Kusel und Konken
Jeden 2. Donnerstag im Monat: nach Hoppstädten-Weiersbach und Bir-
kenfeld
Jeden 3. Donnerstag im Monat: nach Idar-Oberstein
Jeden 4. Donnerstag im Monat: Fahrten innerhalb der VG zw. 8 Uhr und 
17 Uhr

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994
Freitag 15:30 Uhr: Wassergymnastik, Fachklinik, Krankenhausstr. 22, 
Baumholder, Ansprechpartner: Eckhard Reincke 06782/7017

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083
Stellvertreterin: Ilona Bernarding ......................................  06782/887644
Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftszentrale Birkenfeld/Baum-
holder/Großgemeinde Nohfelden, Hermeskeil und 

Morbach-Thalfang
Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis zum Folgetag 07:00 Uhr
• MI 14:00 Uhr – DO 07:00 Uhr
• FR 16:00 Uhr – MO 07:00 Uhr
• SA und SO durchgängig
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr. Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder 
die Zeit zwischen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereit-
schaft mit wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst 
übernimmt, erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter 
der LW Medien GmbH letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich.
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der Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
benträger die Planung voran, so dass im Herbst 2018 die frühzeitige 
Beteiligung im Bebauungsplanverfahren durch die Ortsgemeinde Stips-
hausen gem. § 4 Abs. 1 BauGB und parallel dazu die Beteiligung für die 
Teiländerung des Flächennutzungsplanes durch die Verbandsgemeinde 
Rhaunen (§ 8 Abs. 3 BauGB) eingeleitet wurde. In der Zwischenzeit 
hat die Verbandsgemeinde Rhaunen auf eigene Kosten den defekten 
Schlepplift des ehemaligen Wintersportgebietes und das Gebäude der 
ehemaligen Talstation sowie viele hunderte lfd. Meter Zaun um das 
Gelände zurückgebaut.
Die Miteigentümergemeinschaft Viergemeindewald hat einen Erbpacht-
vertrag mit dem Vorhabenträger geschlossen, der neben der Nutzung 
des Geländes für den Bikepark auch umfangreiche naturschutzfachliche 
Ausgleichsflächen für das Projekt berücksichtigt.
Trotz dieser gemeinsamen Bemühungen auf dem Weg zur Verwirkli-
chung des Vorhabens scheinen Zweifel aufgetreten zu sein, dass die 
Region hinter dem Projekt „Bike- und Naturerlebnispark Idarkopf‘ steht. 
Dies lässt sich vermutlich auf die öffentlich vorgetragene Kritik von 
Naturschutzverbänden an dem Vorhaben zurückführen.
Aus diesem Grund wurden bisher von verschiedenen kommunalen Gre-
mien Beschlüsse zu Resolutionen gefasst, die in ihren Aussagen das 
Projekt Bikepark Idarkopf direkt thematisieren (Rhaunen, Herrstein, Bir-
kenfeld) oder auf die Gesamtchancen der Bikeregion Hunsrück-Hoch-
wald abzielen (Idar-Oberstein), worin natürlich auch die Magneteffekte 
des Bikeparks Idarkopf beinhaltet sind.
Der Kreisausschuss wird sich am 09.12.2019 vorberatend mit dem 
Thema befassen.
Die Verbandsgemeinde Baumholder signalisiert ihre Zustimmung zu 
dem vorgenannten Projekt.
Der VG-Rat fasste daher folgende

Resolution:
1. Der Verbandsgemeinderat Baumholder unterstützt die Planung der 

ecopark concept UG, der Ortsgemeinde Stipshausen sowie der Ver-
bandsgemeinde Rhaunen zur Anlage des Bike- und Naturerlebnis-
parks Idarkopf in vollem Umfang. Das Vorhaben bietet die Chance 
einer naturnahen und nachhaltigen touristischen Entwicklung des 
ehemaligen Wintersportgebietes und darüber hinaus der ganzen 
Region im Rahmen der „Bike-Region Hunsrück-Hochwald“. Mit der 
Strahlkraft dieser Premiumangebote und Alleinstellungsmerkmale 
sowie deren aktiver Vermarktung kann schrittweise eine neue posi-
tive Wahrnehmung der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald als 
dynamische und erlebnisreiche Region für Jung und Alt aufgebaut 
werden. Der VG-Rat Baumholder ist sich bewusst, dass das Vor-
haben mit Eingriffen in Natur und Landschaft verbunden ist. Diese 
Eingriffe können aber durch geeignete Ausgleichsmaßnahmen nicht 
nur kompensiert werden, sie führen auch zu einer ökologischen Auf-
wertung und in der Folge zu einer Weiterentwicklung des Naherho-
lungsgebietes.

2. Der VG-Rat Baumholder fordert die Landesregierung und hier 
insbesondere die zuständigen Ministerien und die Struktur- und 
Genehmigungsdirektion (SGD) Nord auf, das Projekt zu unterstüt-
zen und zur Realisierung beizutragen. Ein Schreiben von Ministerin 
Höfken (Eingang VG Rhaunen 19.11.2019) stellt die grundsätzliche 
Bereitschaft des Ministeriums zur Unterstützung des Projekts dar, 
sofern die entsprechenden naturrechtlichen und anderen Verfah-
rensgrundlagen eingehalten werden. Erst nach Inaussichtstellung 
einer Befreiung nach § 67 BNatSchG von den Schutzvorschriften 
der Landesverordnung über den Naturpark Saar-Hunsrück wurden 
die kostenintensiven Planungen vom Vorhabenträger, von der Orts-
gemeinde Stipshausen und von der Verbandsgemeinde Rhaunen 
vorangetrieben. Die SGD Nord hat im Schreiben vom 21.03.2016 
das überwiegende öffentliche Interesse für den geplanten „Bike- 
und Naturerlebnisparks ldarkopf‘ im Sinne des § 67 BNatschG fest-
gestellt. Der VG-Rat Baumholder fordert die SGD Nord auf, dieses 
nicht nachträglich in Frage zu stellen. § 5 des Staatsvertrages zwi-
schen dem Land Rheinland-Pfalz und dem Saarland über die Errich-
tung und Unterhaltung des Nationalparks Hunsrück-Hochwald“ 
sieht die nachhaltige Entwicklung der Nationalparkregion vor. Hier 
werden u.a. genannt:

Hinweis zur Ablesung 
der Wasserzählerstände

Die Verbandsgemeindewerke weisen nochmals darauf hin, dass die 
Stände der Wasserzähler auch über das Internet an uns übermittelt 
werden können.
Nach Eingabe der Internetadresse (vgv-baumholder.de) können Sie mit 
der Ihnen mitgeteilten Zugangsnummer Ihre Zählerdaten eingeben.

55774 Baumholder, 18.12.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

Verbandsgemeindewerke
gez. Christoph Donie, Werkleiter

Bekanntmachung
zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft,  

Tourismus und Bauwesen der Verbandsgemeinde 
Baumholder am Donnerstag, den 23.01.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Vergabe Planungsleistungen für die Erneuerung der Dachdeckung 

auf der Grundschule in Baumholder
2. Vergabe der Planungsleistungen für die Freiflächengestaltung des 

Schulhofes in der Grundschule Baumholder
3. 1. Nachtrag für den Rauchabzug an den Fenstern in der Brühlhalle

gez. Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Sitzung des Verbandsgemeinderates  
Baumholder am 10.12.2019

B. Öffentlicher Teil
TOP 1. Resolution zur Unterstützung des Projektes „Bike- und 
Naturerlebnispark Idarkopf“
Die ecoparc concepts UG, (haftungsbeschränkt), beabsichtigt in 
Zusammenarbeit mit der Ortsgemeinde Stipshausen und der Ver-
bandsgemeinde Rhaunen am Idarkopf im Bereich der ehemaligen 
Wintersportanlage auf der Gemarkung Stipshausen einen Bike- und 
Naturerlebnispark zur realisieren. Dafür sind die Anlage von Mountain-
bike-Strecken (Trails) mit Sprüngen, Schanzen und Rampen als Holz- 
oder Erdbauten, der Bau eines neuen Schlepplifts entlang der alten 
Schlepplifttrassen sowie die Errichtung von Gebäuden und weiteren 
Einrichtungen vorgesehen.
Das Vorhaben steht im Kontext der Projektidee der „Bike-Region Huns-
rück-Hochwald“. Lokale Rad- und Bikegruppen, Akteure aus Tourismus, 
Verwaltung, Politik und Planung haben das grundsätzliche Potenzial im 
Segment Rad und Bike erkannt und die Idee der „Bike-Region Hunsrück-
Hochwald“ angestoßen. Ausweislich der in diesem Zusammenhang 
erstellten Studie „Bike-Region Hunsrück-Hochwald - Potenzial- und 
Wirkungsanalyse“ wird das Einzelprojekt „Bike-Event-Arena Idarkopf“ in 
seiner geplanten Dimension, ein absolutes „Leuchtturmprojekt“, das im 
nationalen und internationalen Vergleich Furore machen und Aufmerk-
samkeit auf die Region lenken wird. Aber auch die zusammenhängende 
Vermarktung aller Rad- und Bike-Angebote, analog zum Saar-Hunsrück-
Steig, unter einer gemeinsamen Dachmarke „Bike-Region Hunsrück-
Hochwald“ wird ein Alleinstellungsmerkmal schaffen, das es so noch in 
keiner anderen Rad-Region (Schwarzwald, Sauerland, etc.) gibt.
Zur Umsetzung des Vorhabens müssen aufwendige Planungsschritte 
durchgeführt werden. So wurde auf Antrag der ecoparc concepts UG 
vom Juni 2015 mit Schreiben vom 21.03.2016 für die Realisierung der 
Projektidee „Bike- und Naturerlebnispark Idarkopf‘ eine Befreiung nach 
§ 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) von den Schutzvorschrif-
ten der Landesverordnung über den Naturpark Saar-Hunsrück von der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion (SGD) Nord in Aussicht gestellt. 
Nachdem diese Befreiung in Aussicht gestellt wurde, trieb der Vorha-
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Beschluss:
Entsprechend den Empfehlungen des Wirtschaftsprüfers beschließt der 
Verbandsgemeinderat:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 für den Betriebszweig Erneu-
erbare Energien wird festgestellt.

2. Der Jahresgewinn 2018 in Höhe von 1.597,34 € wird auf neue Rech-
nungen vorgetragen.

3. Der ausgabewirksame Verlustanteil von 1.893,66 € wird vom Ein-
richtungsträger gem. § 11 Abs 8 EigAnVO als Kapitalzuschuss 
angefordert.

TOP 4. Preiskalkulation 2020 der Verbandsgemeindewerke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
a) Betriebszweig Wasserversorgung
Der Entgeltsbedarf für die Preiskalkulation 2020 wurde mit 1.706.000,00 
€ ermittelt.
Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Erträge in Höhe von 
1.614.000,00 € wird
mit einem Jahresverlust von 92.000 € gerechnet. Die Werkleitung schlägt 
vor den Arbeitspreis und den Jahresgrundpreis für das Wirtschaftsjahr 
2020 unverändert zu belassen
Beschluss:
Dem Vorschlag der Werkleitung und der Empfehlung des Werksaus-
schusses folgend beschließt der Verbandsgemeinderat den Arbeitspreis 
und die Jahresgrundpreise für den Betriebszweig Wasserversorgung für 
das Wirtschaftsjahr 2020 unverändert zu belassen.
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Die für 2020 kalkulierten Aufwendungen betragen 3.034.000 €. Unter 
Berücksichtigung der zu erwartenden Erträge in Höhe von 3.064.000,00 
€ wird ein Gewinn in Höhe von 30.000 € erwartet. Die Werkleitung 
schlägt vor die Schmutzwassergebühr und den wiederkehrenden Bei-
trag für das Wirtschaftsjahr 2020 unverändert zu belassen.
Beschluss:
Dem Vorschlag der Werkleitung und der Empfehlung des Werksaus-
schusses folgend beschließt der Verbandsgemeinderat die Schmutz-
wassergebühr und den wiederkehrenden Beitrag für das Wirtschaftsjahr 
2020 unverändert zu belassen.
TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Wirtschaftspläne 
2020 der VG-Werke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
c) Betriebszweig Erneuerbare Energien
a) Betriebszweig Wasserversorgung
Der von den Werken aufgestellt Erfolgsplan schließt bei Erträgen von 
1.614.000,00 € und Aufwendungen von 1.706.000,00 € mit einem Jah-
resverlust von 92.000,00 €
Im Vermögensplan sind Einnahmen und Ausgaben 2.683.000,00 €. 
Davon entfallen 1.952.000,00 € auf Investitionen. Von der Gesamtin-
vestitionssumme von 1.952.000,00 € entfällt auf die im Wirtschafts-
plan des Wasserzweckverbandes eingestellten Investitionen ein Betrag 
von 902.000,00 €. Der Kreditbedarf für Investitionen beläuft sich auf 
1.562.000,00 €.
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Annahme des Wirtschafts-
plans 2020 für den Betriebszweig Wasserversorgung.
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Der Erfolgsplan schließt bei Erträgen von 4.499.000,00 € u. Aufwendun-
gen von 4.469.000,00 € mit einem Gewinn von 30.000,00 € Ergebnis. 
Im Vermögensplan sind Einnahmen und Aus-gaben von 3.159.000 € 
veranschlagt. Investitionen sind in einer Größenordnung von 2.808.000 
€ eingeplant. Zur Deckung der Aufwendungen im Erfolgsplan stehen 
neben der Schmutzwassergebühr und dem wiederkehrenden Beitrag 
die Erlöse aus der Sondervereinbarung für die Abwasserbeseitigung 
aus dem US-Bereich zur Verfügung. Von der Investitionssumme entfällt 
1.435.000 € auf die Sanierung des Leitungsnetzes, sowie der Ölabschei-
der, RRB und Straßeneinläufe in der US-Liegenschaft. Der Kreditbedarf 
für Investitionen beläuft sich auf 1.273.000,00 €
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Annahme des Wirtschafts-
plans 2020 für den Betriebszweig Abwasserbeseitigung.
c) Betriebszweig Erneuerbare Energien
Im Planentwurf für den Betriebszweig Erneuerbare Energien sind Auf-
wendungen in Höhe von 20.060,00 € und Erträge von 22.060,00 € einge-
stellt, so das von einem Gewinn in Höhe von 2.000,00 € auszugehen ist. 
Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögensplans sind mit 135.000,00 
€ veranschlagt. Die Investitionen werden voll über Kredite finanziert.
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Annahme des Wirtschafts-
plans 2020 für den Betriebszweig Erneuerbare Energien.

• Stärkung interkommunaler und regionaler Zusammenarbeit,
• Weiterentwicklung regionaler Wertschöpfungsketten, darunter 
naturnaher Tourismus, und
• Entwicklung des Nationalparks zu einem bedeutenden Imageträ-
ger der Region.

Die Umsetzung des Vorhabens bietet dem Land Rheinland-Pfalz und 
der Region Hunsrück-Hochwald die Gelegenheit zur Verwirklichung die-
ser Ziele. Darüber hinaus kann durch gezielte Lenkung der Gruppe der 
Mountainbiker weg vom Nationalpark hin zum Bikepark Idarkopf dem 
Zweck des § 4 des Staatsvertrages (Gewährleistung eines möglichst 
ungestörten Ablaufs der Naturvorgänge) Rechnung getragen werden.
TOP 2. Änderung des § 1 Abs 4 der Satzung der AöR bzgl. des 
Stammkapitals nach dem Ausscheiden der OG Reichenbach
Nachdem die Ortsgemeinde Reichenbach aus der Anstalt des öffentli-
chen Rechts „Energieprojekte VG Baumholder“ ausgeschieden ist, ist 
die Satzung in § 1 Abs 4 zu ändern.
Entsprechend Absatz 4 beläuft sich das Stammkapital auf 45.000 €. 
Nach dem Ausscheiden der Ortsgemeinde Reichenbach ist daher das 
Stammkapital auf 42.000 € zu reduzieren. Dieser Beschluss ist den 
Räten aller Träger zur Zustimmung vorzulegen.
Beschluss:
Die Höhe des Stammkapitals gem. § 1 Abs 4 wird von 45.000 € auf 
42.000 € geändert.
TOP 3. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der Verbandsge-
meindewerke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
c) Erneuerbare Energien
Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Saarbrücken, hat den 
Jahresabschluss 2018 für den Eigenbetrieb der Verbandsgemeinewerke 
Baumholder -Betriebszweig Wasserversorgung- auftragsgemäß geprüft. 
Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat festgestellt, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buch-
führung insgesamt den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt.
Jahresergebnis:
Bilanzsumme: 14.662.770,88 € (Vorjahr 14.790.307,22 €)
Jahresgewinn: 59.275,02 € (Vorjahr 102.617,26 €)
Beschluss:
Entsprechend den Empfehlungen des Wirtschaftsprüfers beschließt der 
Verbandsgemeinderat:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 für den Betriebszweig Was-
serversorgung wird festgestellt.

2. Der Jahresgewinn 2018 in Höhe von 59.275,02 € wird auf neue 
Rechnungen vorgetragen.

b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Saarbrücken, hat den 
Jahresabschluss 2018 für den Eigenbetrieb der Verbandsgemeinewerke 
Baumholder -Betriebszweig Abwasserbeseitigung- auftragsgemäß 
geprüft. Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat festgestellt, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung insgesamt den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt.
Jahresergebnis:
Bilanzsumme: 21.384.286,12 € (Vorjahr 20.872.885,16 €)
Jahresgewinn: 232.696,00 € (Vorjahr 167.050,26 €)
Beschluss:
Entsprechend den Empfehlungen des Wirtschaftsprüfers beschließt der 
Verbandsgemeinderat:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 für den Betriebszweig Abwas-
serbeseitigung wird festgestellt.

2. Der Jahresgewinn 2018 in Höhe von 232.696,00 € wird auf neue 
Rechnungen vorgetragen.

3. Der Gewinnvortrag in Höhe von 232.696,00 € wird der allgemeinen 
Rücklage zugeführt.

c) Erneuerbare Energien
Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Saarbrücken, hat den 
Jahresabschluss 2018 für den Eigenbetrieb der Verbandsgemeinewerke 
Baumholder -Betriebszweig Erneuerbare Energien- auftragsgemäß 
geprüft. Die THS Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat festgestellt, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung insgesamt den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt.
Jahresergebnis:
Bilanzsumme: 160.051,53 € (Vorjahr 171.653,68 €)
Jahresgewinn: 1.597,34 € (Vorjahr - 229,47 €)
Ausgabewirksamer Verlust: 1.893,66 € (Vorjahr 3.720,47 €)



Baumholder - 5 - Ausgabe 3/2020

Sodann beantragt der Vorsitzende die vorgetragenen Spenden anzu-
nehmen.

Öffentliche Bekanntmachung  
eines Grenztermins in der Stadt Baumholder
In der Gemarkung Baumholder wird am Montag, den 03.02.2020 um 
18:00 Uhr im Sozialraum der Verbandsgemeindeverwaltung Baum-
holder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
ein Grenztermin durchgeführt, in dem auf Antrag des Umlegungsaus-
schusses der Stadt Baumholder Flurstücksgrenzen nach § 17 Abs. 3 
Satz 3 des Landesgesetztes über das amtliche Vermessungswesen 
(LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1) bestimmt 
und abgemarkt werden sollen.
Folgende Flurstücke sind bei dem Grenztermin betroffen:
Gemarkung Baumholder: Flur 21, Flurstücke 39, 39, 42, 43, 44/2, 45/3, 
46/1, 54/2, 55/2, 57/2, 66/1, 67, 68, 69, 72/2, 73/2, 75/2, 76, 78/1, 85/3, 
107/4, 108/3, 545/37, 555/40, 556/41, 566/79, 567/79
(Vermessung der Grenze des Verfahrensgebiets der Baulandumlegung 
„Vor Hellert - 2.Teil“)
Den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten wird Gele-
genheit gegeben, sich zu den für die Bestimmung und Abmarkung der 
Flurstücksgrenzen erheblichen Tatsachen zu äußern (Anhörung).
Das Ergebnis der Grenzbestimmung und der Abmarkung wird bekannt 
gegeben.
Die Eigentümerinnen, Eigentümer und Erbbauberechtigte werden gebe-
ten zum Grenztermin Ausweispapiere (z.B. Personalausweis, Reisepass) 
mitzubringen.
Sie können sich auch durch eine schriftlich bevollmächtigte Person ver-
treten lassen.
Wir weisen darauf hin, dass die Flurstücksgrenzen auch ohne die 
Anwesenheit der Eigentümerinnen, Eigentümer und Erbbauberechtigte 
bestimmt und abgemarkt werden können.
Sollten die Eigentümerinnen, Eigentümer und Erbbauberechtigten am 
Grenztermin nicht teilnehmen können, wird Ihnen das Ergebnis nach-
träglich schriftlich oder öffentlich bekannt gegeben.
Die entstehenden Kosten für die Teilnahme an dem Grenztermin können 
nicht erstattet werden.

Kusel, den 15.01.2020
Vermessungsbüro Strauß & Christoffel

Dipl. Ing. (FH) Otmar Strauß
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Lehnstraße 16, 66869 Kusel
(Öffentliche Vermessungsstelle)

TOP 6. Unterrichtung des Verbandsgemeinderates über das Ergeb-
nis der überörtlichen Gemeindeprüfung für die Jahre 2010 - 2015
Das Gemeindeprüfungsamt der Kreisverwaltung Birkenfeld hat im Früh-
jahr 2017 die Haushalts- und Wirtschaftsführung der Verbandsgemeinde 
und der Ortsgemeinden für die Jahre 2010 - 2015 geprüft.
Gem. § 110 der Gemeindeordnung ist der Gemeinderat über das Ergeb-
nis der Prüfung zu unterrichten und dieses im Anschluss an die Unter-
richtung öffentlich bekannt zu machen.
Der uns im Dezember 2018 zugegangene Prüfbericht ist, nebst unserer 
Stellungnahme als Anlage beigefügt.
Es erfolgte keine Abstimmung.
TOP 7. Annahme von Spenden
Folgende Spenden wurden an die Verbandsgemeinde Baumholder 
gezahlt, über deren Annahme die Verbandsgemeinde nach den Bestim-
mungen der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz zu beschließen hat:

a) Volksbank Nahe-Hunsrück eG, Schlossplatz 2, 55469 Simmern, 
zweckgebundene Spende in Höhe von 300,00 Euro für die Förde-
rung der Jugend (FFW Mettweiler) - § 52 Abs. 2 Nr. 4 AO

b) Kreissparkasse Birkenfeld, Auf der Idar 2, 55743 Idar-Oberstein, 
zweckgebundene Spende in Höhe von 300,00 Euro für die Förde-
rung des Sports - § 52 Abs. 2 Nr. 21 AO

c) Kreissparkasse Birkenfeld, Auf der Idar 2, 55743 Idar-Oberstein, 
zweckgebundene Spende in Höhe von 300,00 Euro für die Förde-
rung des Feuerschutzes (FFW Eckersweiler) - § 52 Abs. 2 Nr. 12 AO

d) Helmut Renz, Dennerbach 8, 55777 Mettweiler, zweckgebundene 
Spende in Höhe von 112,00 Euro für die Förderung des Feuerschut-
zes (FFW Mettweiler) § 52 Abs. 2 Nr. 12 AO

e) Helmut Renz, Dennerbach 8, 55777 Mettweiler, zweckgebundene 
Spende in Höhe von 200,00 Euro für die Förderung des Feuerschut-
zes (FFW Eckersweiler) § 52 Abs. 2 Nr. 12 AO

f) Kreissparkasse Birkenfeld, Auf der Idar 2, 55743 Idar-Oberstein, 
zweckgebundene Spende in Höhe von 200,00 Euro zur Förderung 
der Jugend- und Altenhilfe (Kindergarten Ruschberg) - § 52 Abs. 2 
Nr. 4 AO

g) Kreissparkasse Birkenfeld, Auf der Idar 2, 55743 Idar-Oberstein 
zweckgebundene Spende in Höhe von 500,00 Euro für die Förde-
rung des Feuerschutzes - FFW Berglangenbach (§ 52 Abs. 2 Nr. 12 
AO).

Beschlussvorschlag:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO beschließt der Verbandsgemeinderat die 
Annahme der Spenden.
Der Vorsitzende beantragt über die genannten Spenden on bloc abzu-
stimmen.

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste
Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen

Treffen:

Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.

Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.

Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281

vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.

Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4

Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer- 
Gesellschaft Rheinland-Pfalz

Jeden 3. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 17.00 Uhr. Treffen in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Birkenfeld, Schönenwaldstr. 1.
Ansprechpartner: Waltraud Ströbel ....................................... 06782/5104
und Susanne Saar ................................................................. 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes

Idar-Oberstein
für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Beratung, 
Schlossallee 2, 55765 Birkenfeld Tel. 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darmkrebs, 
künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und Interes-
sierte sind eingeladen. Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 
06788/829 sowie im Internet unter: www.ilco.de



Baumholder - 6 - Ausgabe 3/2020

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Samstag, 18.01.
18.30 Uhr Heimbach Messfeier
Sonntag, 19.01.
09.00 Uhr Rückweiler Messfeier

Dekanat Birkenfeld, Kirche im Nationalpark

„St. Jakobus trifft Nationalpark“ –  
Winter-Pilgertour am 23. Januar 2020

Zur nächsten Pilgertour durch den winterlichen Nati-
onalpark Hunsrück-Hochwald lädt das Team von Kir-
che im Nationalpark für Donnerstag, 23. Januar 2020 

ein. Start ist wie gewohnt um 10.00 Uhr in der Kirche St. Jakobus in 
Birkenfeld. ie Wanderung führt über eine Strecke von ca. 18 km bis zur 
Nationalparkkirche in Neuhütten-Muhl. An ausgewählten Stellen werden 
spirituelle Impulse angeboten und der neu eingerichtete Schöpfungs-
weg oberhalb der Nationalparkkirche wird teilweise begangen.
Zum Abschluss findet eine kurze Andacht statt, anschließend besteht 
die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein und Aufwärmen bei 
Kaffee, Tee und Kuchen im Bürgerhaus. Begleitet wird die Wanderung 
durch Anne Speicher (Nationalparkamt) und Claus Wettmann (Pastoral-
referent). Für den Rücktransport nach Birkenfeld steht der Pfarrbus zur 
Verfügung. Für die Wanderung sind Trittsicherheit, festes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung und ggf. Verpflegung notwendig. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigenes Risiko!
Weitere Information und Anmeldung im Büro des Dekanates Birkenfeld, 
Tel. 06781-567990; Email: claus.wettmann@nationalparkkirche.de.

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich
Kinder sollen in Frieden und Freiheit leben können - 

Sternsinger sammelten dafür über 9000 €
Am 3., 4. und 5. Januar 2020 waren über 110 Sternsingerinnen und 
Sternsinger in unserer Pfarreiengemeinschaft „Nahe Heide Westrich“ 
unterwegs.
Sie brachten den Segen Gottes zu den Menschen und baten gleichzeitig 
um Spenden für Kinder im Libanon und weltweit. In Baumholder erhiel-
ten die Sternsinger 2800 € an Spenden. In den Heidegemeinden kamen 
knapp 1500 € und in Heimbach über 900 € zusammen, in Ruschberg 
freuten sich die Kinder über 1000 € und in Hoppstädten-Weiersbach 
wurden über 2800 € gesammelt.
Somit können wir die stolze Summe von 9000 € an das Missionswerk
„Die Sternsinger“ überweisen.

Baumholders Kinder machten den Anfang, sie waren am 3. Januar un-
terwegs gewesen.

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Wasenstraße 21, 55743 Idar-Oberstein,  ......................Tel.: 06781 50700
www.diakonie.obere-nahe.de...................................Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Trauercafé
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 15-17:00 Uhr in den Räumen des 
Hospizdienstes Obere Nahe, Hauptstr. 110, Idar Oberstein. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Tel. 06781/5091170
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation  
Baumholder/Birkenfeld e.V.

Ambulante Pflege
Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.



Baumholder - 7 - Ausgabe 3/2020

Stolz sind hier die Kinder aus den Heidegemeinden zu sehen.
Mehr über die Aktion Dreikönigssingen gibt es auf der dazugehörigen 
Homepage unter: www.sternsinger.de

Ev. Kirchengemeinde Reichenbach
Gottesdienst:

Samstag, 18.01.2020, 19 Uhr Ev. Kirche Hammerstein
Sonntag, 19.01.2020, 9 Uhr Ev. Kirche Reichenbach

Ev. Kirchengemeinde  
Baumholder und Ruschberg

Gottesdienste:
17.01. Baumholder 11.00 Uhr+A Seniorenheim
19.01. Baumholder 10.15 Uhr
Tafel: Mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim
Frauenhilfe: Montags 14.00 Uhr Ev. Kirche
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14 bis 16 Uhr, 
Ev. Pfarrhaus

Ev. Kirchengemeinde Berschweiler
Gottesdienste:

18.01.2020, 18.00 Uhr, Berschweiler
20.01.2020, 10.00 Uhr, Freisen, Altenhilfezentrum St. Remigius

Regelmäßige Gruppenstunden:
Krabbelgruppe:
donnerstags 10 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Berglangenbach
Krabbelgruppe:
montags 15.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Berglangenbach
Singmikids:
donnerstags 16.30 Uhr Kirche Berschweiler
Jugendtreff:
freitags 18 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Berglangenbach

Neuapostolische Kirche,  
In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 15.01.20. 19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 19.01.20. 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch: 22.01.20. 19.30 Uhr Gottesdienst

Freireligiöse Gemeinde  
Idar-Oberstein K.d.ö.R.
Feierstunde zum neuen Jahr

„All die guten Wünsche“
Sonntag, den 19. Januar 2020, 10:15 Uhr
„Es hängt von dir selbst ab, ob du das neue Jahr als Bremse oder Motor 
benutzen willst“ (Henry Ford) Zu Beginn eines neuen Jahres begegnen 
uns viele gute Vorsätze und (Neujahrs-)Wünsche - doch was bringen 
sie uns und was haben sie mit Freier Religion zu tun? Damit beschäftigt 
sich die Feierstunde mit Pfarrerin Victoria Rittmann am Sonntag, den 19. 
Januar um 10:15 Uhr im Gemeindezentrum der Freireligiösen Gemeinde 
Idar-Oberstein (Mainzer Str. 171, 55743 Idar-Oberstein).
Im Anschluss an die Feierstunde gibt es die Möglichkeit zum gemein-
samen Austausch bei Kaffee und Plätzchen, zudem alle Mitglieder, 
Freunde und Gäste herzlichst eingeladen sind!

Heimbachs Sternsinger besuchten die Menschen, die sich vorab auf ei-
ner Liste im Ort eintrugen.
Von dort werden rund 2000 Hilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa für Kinder in Not unterstützt.
Ein ganz großes Lob gilt den Sternsingerinnen und Sternsinger für ihr 
Engagement, durch sie konnte die Welt ein bisschen gerechter und bes-
ser gemacht werden. Ebenso geht ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Helfer und Helferinnen, die den Sternsingern tatkräftig zu Seite 
standen, sie vorbereiteten, begleiteten und verpflegten und natürlich 
danken wir allen Spendern.

So viele Sternsinger gab es 2020 in Hoppstädten-Weiersbach.
Träger der Aktion Dreikönigssingen sind das Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). 
Seit ihrem Start 1959 hat sich die Aktion zur weltweit größten Solidari-
tätsaktion von Kindern für Kinder entwickelt. Rund 1,14 Milliarden Euro 
wurden seither gesammelt, mehr als 74.400 Projekte für Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt. Bei der 61. 
Aktion zum Jahresbeginn 2019 hatten die Mädchen und Jungen aus 
10.226 Pfarrgemeinden, Schulen und Kindergärten rund 50,2 Millio-
nen Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigssin-
gen weltweit Projekte in den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pastoral, 
Ernährung und soziale Integration.

Ruschbergs Kinder waren wie immer sonntags unterwegs, um den Se-
gen zu verteilen.
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- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 i.V.m § 
50 Abs. 1 BMG)

Die Übermittlungssperre hat so lange Bestand im Melderegister, bis sie 
widerrufen wird. Es entsteht keine Verwaltungsgebühr.
Die Auskunftssperre (nach § 51 Abs. 1 BMG) wird auf Antrag einge-
tragen, wenn die betroffene Person glaubhaft macht, dass Tatsachen 
vorliegen, die eine Annahme rechtfertigen, dass durch eine Auskunft ihr 
oder einer anderen Person hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, 
persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange erwachsen 
kann.
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und kann auf Antrag 
verlängert werden. Es entsteht keine Verwaltungsgebühr.

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Baumholder, den 06.01.2020

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und einer Kopie des letzten Zeugnisses  
 
per  E-Mail:   sekretariat@grundschule-westrich-baumholder.de 
oder per Post:   Grundschule Westrich 
    Im Brühl 7 
    55774 Baumholder 
 

 

 

 

Lust auf ein FREIWILLIGES SOZIALES JAHR?  
Schnuppern in die Arbeit mit 
Grundschulkindern? 
 

Die Grundschule Westrich, Baumholder sucht zum 
Schuljahr 2020/21 Bewerber/innen für ein FREIWILLIGES 
SOZIALES JAHR.  
 

Beginn: 01.08.2020  Träger: Kulturbüro Rheinland-Pfalz 
Infos unter: www.kulturbuero-rlp.de 
 

Voraussetzungen: 
 abgeschlossene Schulausbildung 
 mindestens 18 Jahre alt 
 Freude im Umgang mit Kindern im Grundschulalter 
 Durchsetzungsfähigkeit 
 Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit 

Sprechtage Januar 2020
Im Monat Januar 2020 finden folgende Sprechtage bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Baumholder statt:
1. Deutsche Rentenversicherung
Freitag, den 17.01.2020
Frau Wildberger, Zimmer 306
Termin-Vereinbarung:
Handy: 0160-93481251
Telefon: 06782-12 21 135
2. Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
jeden Montag bei der Stadtverwaltung Idar-Oberstein
Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250
3. Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung (früher Versor-
gungsamt)
kein Sprechtag
Service-Telefon: 0651-1447 222
4. Sozialverband (VdK)
Freitag, den 03.01.2020
Zimmer 306
Termin-Vereinbarung: 06781 / 211 04
5. Knappschaft Bahn See
täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl
66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408
6. Schiedsmann
Dienstag, den 21.01.2020
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Zimmer 306 Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976
7. OIE Servicepunkt
jeden Montag
08.30 bis 13.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Zimmer 306 Kundenhotline: 0180 / 200 03 80 (6 Cent /Anruf Telekom 
Festnetz, Mobil abweichend)
8. Revierförster Stefan Kreuz (Forstamt Birkenfeld)
kein Sprechtag im Januar
Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) 
Auskünfte oder Beratung erwünscht wird, müssen diese eine Vollmacht 
vorlegen und ihre Berechtigung haben.

Baumholder, den 12.12.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

Verbandsgemeinde

Wir stellen ein ...
Bei den Verbandsgemeindewerken Baumholder ist spätestens zum 1. 
Juni 2020

eine Elektrofachkraft (m/w/d)
gesucht.
Ihre Aufgaben:
Arbeiten nach Schaltplan und anlagenspezifischen Vorgaben
Reparaturarbeiten im Bereich der Kläranlagen (Abwasserbereich),
Regenrückhaltebecken und sonstigen Bauwerken
Überprüfung elektrischer Arbeitsgeräte
Fernwirktechnik
Betrieb der Kläranlagen
Rufbereitschaft
Wir erwarten
Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro
Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
Zuverlässigkeit und Flexibilität
Fahrerlaubnis der Klasse B
Wir bieten Ihnen
Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Die Bewerbung richten Sie bitte, bevorzugt per E-Mail, spätestens bis 
31.03.2020 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de.

Wir stellen ein ...

In unseren Kindergärten in Rückweiler und Rusch-
berg ist ab dem 01.08.2020 jeweils eine Stelle

als Praktikant/Praktikantin (m/w/d)
für den Beruf des  

Erziehers/der Erzieherin
zu besetzen.
Es handelt sich um eine Praktikumsstelle in Vollzeit, 
die für die Anerkennung der schulischen Berufsaus-

bildung zur Erzieherin/zum Erzieher Voraussetzung ist.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für die Praktikantinnen/
Praktikanten (TVPöD).
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung von Bewerbungsunterla-
gen grundsätzlich nicht mehr erfolgen. Es sollten deshalb keine Origi-
nale eingereicht werden.
Aussagefähige Bewerbungen - bevorzugt per E-Mail - richten Sie bitte 
bis spätestens 31.03.2020 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de.

Auskunfts- und Übermittlungssperre nach 
dem Bundesmeldegesetz

Wenn Sie aus bestimmten Gründen nicht möchten, dass persönliche 
Daten von Ihnen übermittelt werden, haben Sie die Möglichkeit, eine 
Auskunfts- oder Übermittlungssperre gemäß dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) zu beantragen. Dabei ist zu unterscheiden zwischen Übermitt-
lungssperren und Auskunftssperren.
Folgende Übermittlungssperren können beim Bürgerbüro der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Baumholder beantragt werden:

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 Satz 1 
BMG in Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 
50 Abs. 5 i.V.m § 50 Abs. 2 BMG)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchver-
lage (§ 50 Abs. 5 i.V.m § 50 Abs. 3 BMG)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Per-
son angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen 
Person angehören (§ 42 Abs. 3 Satz 2 i.V.m § 42 Abs. 2 BMG)
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Baumholder

„Ferienabenteuer 2020 – Krea(k)tiv im Wald
Anmeldungen ab sofort möglich!

Vom 3. bis 7. August und vom 10. bis zum 14. August 2020 bietet die 
Stadt Baumholder in Kooperation mit dem Forstamt Birkenfeld täglich 
von 08:00 bis 16:15 Uhr eine Ferienbetreuung für Kinder (6 bis 12 Jahre) 
der Stadt und Verbandsgemeinde Baumholder im „Gärtel“ an.
Die Kinder unternehmen in der Woche mit dem Förster erlebnisreiche 
Streifzüge durch den reizvollen Stadtwald Baumholder rund ums Gärtel. 
Als „Waldforscherinnen und –forscher“ erkunden sie den Wald, untersu-
chen Tiere und Pflanzen und erleben kleine Abenteuer. Dabei bleibt aber 
auch viel Zeit zum spielen, basteln und toben.
Die Ferienaktion findet in diesem Jahr bereits zum 14. Mal statt. Ziel ist 
es, den Kindern schöne Erlebnisse und Freude in freier Natur zu ermög-
lichen. Sie sollen dabei auch den nachhaltigen Umgang mit der Natur 
kennen lernen.
Der Unkostenbeitrag liegt bei 40,- € für die Woche. Darin enthalten sind 
das Mittagessen, Getränke und alle benötigten Materialien.
Anmeldungen bitte nur in schriftlicher Form (Anmeldebogen) an Frau 
Gaby Zahler, Stadt Baumholder, Hauptstraße 10, 55774 Baumholder, 
Telefon: 06783/981140 Vormittags von 9:00 bis 11:00 Uhr, E-Mail: info@
baumholder.de
Der Anmeldebogen kann bei ihr abgeholt werden oder auch von der 
Homepage der Stadt Baumholder heruntergeladen werden.
Die Plätze werden in der Reihenfolge des Eingangs der ausgefüllten 
Anmeldebogen vergeben.

Bekanntmachung
zur gemeinsamen öffentlichen Sitzung  

des Ausschusses für Umwelt, Tourismus und Kultur 
und des Ausschusses für Wirtschaftsförderung der 

Stadt Baumholder
am Montag, den 20.01.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
1. Altstadtfest 2020
2. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
Gez. Ulrich Jung, Beigeordneter

Hundesportverein Baumholder e.V.
Saisonstart am Hundeplatz

Zum Saisonstart auf seinem Trainingsgelände am 18.01. um 15:00 Uhr 
gibt der Hundesportverein Baumholder e.V. auch Änderungen im Trai-
ningsablauf bekannt.
So zollt u.a. man den in den letzten Jahren recht stark gestiegenen Som-
mertemperaturen Tribut indem man alle offiziellen Trainingseinheiten ab 
einer Temperatur von 30 °C, gemessen eine Stunde vor Trainingsbe-
ginn am Trainingsgelände, ausfallen lässt. Die Zeit kann aber prima zur 
theoretischen Weiterbildung genutzt werden,da das Vereinsheim dann 
natürlich weiter geöffnet ist. Zudem verlegt man den Trainingsbeginn 
unter der Woche vom 1. Juni-1. Oktober auf 19:00 Uhr.

Spendenaufruf für Brandopfer in Rohrbach
Kurz vor dem Jahreswechsel wurde die Familie des Wehrführers von 
Rohrbach vom Schicksal hart getroffen. Nach einem Brand in ihrem 
Haus Ende Dezember ist dieses bisher noch unbewohnbar. Mehr als 100 
Feuerwehrleute aus dem ganzen Kreis waren bei den Löscharbeiten im 
Einsatz, der Schaden durch Feuer und Löschwasser ist enorm. Wodurch 
der Dachstuhl des Hauses in Flammen geriet, ist noch nicht geklärt.
Als Dienstherr des betroffenen Wehrführers startete Bürgermeister 
Bernd Alsfasser daher umgehend einen Spendenaufruf, um der Familie 
kurzfristig zu helfen. Alsfasser appelliert daran, dass nun denjenigen, die 
bisher bei unzähligen Feuerwehreinsätzen zu Hilfe eilten, selbst geholfen 
werden muss.
Die Versicherung hat sich der Sache bereits angenommen, muss aber 
noch auf die Ergebnisse der Kriminalpolizei zur Brandursache warten. 
Kurzfristig ist Familie Schäfer bei zweien ihrer erwachsenen Kindern 
untergekommen und zeigt sich anlässlich der bisher erfolgen Hilfsbe-
reitschaft aus der Bevölkerung überwältigt.
Wer die Familie noch unterstützen möchte, kann dies mit einer Spende 
auf eines der folgenden Konten der VG Baumholder tun:
DE37 5625 0030 0000 1009 00 (Kreissparkasse)
Oder
DE10 5606 1472 0004 6872 50 (Volksbank Hunsrück-Nahe)
Verwendungszweck: Brandhilfe Rohrbach

Zur Teilnahme am 21. Bauern-  
und Kunsthandwerkermarkt  
Berglangenbach anmelden

Das Anmeldeszenario für den Kunsthandwerker- und Bauernmarkt in 
Berglangenbach, der dieses Jahr am Sonntag, den 13. September 2020 
stattfindet, startet.
Ab dem 15. Januar können interessierte Standbetreiber, die ein thema-
tisch passendes Angebot haben, sich die Bewerbungsunterlagen auf 
den Internetseiten der Verbandsgemeinde (www.vgv-baumholder.de) 
oder der Ortsgemeinde Berglangenbach (www.berglangenbach.de) her-
unterladen. Die Anmeldefrist läuft bis 31. Mai 2020.
Auskunft erteilt auch Frau Risch in der Verbandsgemeindeverwaltung 
unter 06783 – 81 16, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder.
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Spontan hatte die DLRG entschieden, den kompletten Erlös aus dem 
Verkauf von Kaffee und Kuchen der Familie Schäfer in Rohrbach zu 
spenden, deren Haus abgebrannt war. „Wir als Hilfsorganisation fühlen 
uns verpflichtet, zu helfen“, so Gothieu.
Aber zurück zum Schwimmen. Am Ufer hatten sich hunderte Zuschauer 
versammelt. Sie feuerten die Männer und Frauen an, die sich am Sand-
strand versammelt hatten. Eingehüllt in Handtücher, teilweise auch mit 
nacktem Oberkörper, warteten sie auf das Startzeichen. Gemeinsam 
zählte das Publikum von Zehn runter, und dann ging es ins kalte Nass. 
Etwa 50 Meter schwammen sie, und dann schnell wieder raus. „Das ist 
gut fürs Immunsystem“, freut sich Sabrina Schübelin aus Baumholder. 
Die 38-Jährige hat zum zweiten Mal mitgemacht und fühlte sich nach 
der Abkühlung und dem anschließenden Schwitzen in der mobilen Fass-
Sauna, die die Besucher gegen eine Spende nutzen konnten, „richtig 
gut“. Das betont auch Thomas Flohr aus Baumholder, der zum fünften 
Mal mit von der Partie war: „Ich fühle mich vital und fit.“ Der 54-Jährige 
ist begeistert von der Strecke und auch von der Organisation. Er ist der 
Meinung: „Wenn in Baumholder so etwas geboten wird, versuche ich 
immer, auch teilzunehmen.“ Ähnlich sieht es Ralph Peeß, ebenfalls aus 
Baumholder. „Das ist eine schöne Veranstaltung, die man unterstützen 
sollte.“ Der 43-Jährige machte zum zweiten Mal beim Neujahrsschwim-
men mit, „einfach zum Spaß“, wie er sagt. Zum dritten Mal war Antonia 
Pauli aus Buhlenberg dabei. Und sie sagt: „Mir kam es kälter vor als 
sonst.“ Und die Motivation der 17-Jährigen, sich ins kalte Wasser zu 
stürzen? „Es ist lustig, sich zu überwinden. Und danach fühlt man sich 
besser.“

Naturschützer bestellen Wildvogelfutter
In der laufenden Periode stellen einige Mitglieder des Vereins einen 
verstärkten Verbrauch des zur Verfügung gestellten Vogelfutters fest.
Je nach der Wetterentwicklung gillt es darauf zu reagieren. Der Verein 
wird seinen vermutlichen Bedarf bis zur Jahreshauptversammlung am 
06.02.2020 ermitteln und dann die erforderliche Menge an Sonnenblu-
menkerne bestellen. Auch diesmal besteht für die Mitglieder des Vereins 
Gelegenheit, Futter zu den gleichen Konditionen wie die des Vereins, zu 
erwerben. Bei Interesse bitte bei Nüßler, Telefon 06783 4257, anrufen.

So hofft man der größten Hitze zu entgehen und der Gesundheit von 
Mensch und Tier gerecht zu werden, denn schließlich soll eine Freizeit-
beschäftigung vor allem Spaß machen und keiner zu Schaden kommen.
In den restlichen Monaten beginnt das Training unter der Woche um 
18:00 Uhr.
Welpen und Junghunde starten mit ihrem Training weiterhin nur Sams-
tags ab 15:00 Uhr.
Eine Stunde später folgen dann die „Erwachsenen“ Hunde, die ihre 
Herrchen, unter fachkundiger Anleitung dann einzeln oder auch in Grup-
pen ausbilden.
Wann die Temperaturgrenze erreicht ist und ob ein Gruppen- oder Ein-
zeltraining ansteht wird kurzfristig in geeigneter Weise bekannt gegeben.
Montags trainiert auch weiter die DRK-Rettungshundestaffel und Don-
nerstags die Turniermannschaft des HSV.
Das Hauptaugenmerk des Vereines liegt in diesem Jahr an einer Teil-
nahme an der Landesmeisterschaft im Turnierhundesport die der Verein 
bereits zum 2. Mal in Baumholder ausrichten wird. Alleine aus diesem 
wichtigen Grund will der Verein seine Trainingseinheiten forcieren und 
bittet alle Platznutzer um Verständnis wenn das Gelände auch ausser-
halb der Regelübungszeiten kurzfristig durch die Turniermannschaft 
belegt sein sollte.

AWO Seniorenzentrum Baumholder
Mittagstisch

Menüangebote:
21.01.2020
Sellerie- Möhrensuppe
Hühnerfrikassee, Reis, Salat
Haselnußpudding
28.01.2020
Ochsenschwanzsuppe
Hähnchenbrust, Nudeln, Rahmsoße, Salat
Kirschen
Kurzfristige Änderungen nicht ausgeschlossen.
Je mit einem Kaltgetränk (Sprudel oder Saft) zum Preis von 5 €.
Bitte bestellen Sie eine Woche im Voraus zwischen 8 und 12 Uhr unter 
der Telefonnummer: 06783-1850210
Den Bürgerbus können Sie montags von 14 bis 16 Uhr unter der Telefon-
nummer 06783-8181 bestellen.
Wir freuen uns auf Sie!

Naturschutzverband  
Baumholder-Westrich e.V.

Jahreshauptversammlung
Für die diesjährige Jahreshauptversammlung des Vereins sind alle Mit-
glieder für Donnerstag, 06.02.2020, um 19.30 Uhr ins Hotel Westrich in 
Baumholder recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung sieht neben 
Ehrungen die Berichte des Vorsitzenden über das abgelaufene Jahr 
sowie den Kassenbericht der Kassenführerin vor. Weiter sind turnusmä-
ßig der gesamte Vorstand und die Kassenprüfer zu wählen. Der Vorstand 
freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.
Bitte den geänderten Zeitpunkt, auf Donnerstag, 06.02.2020, beachten!

DLRG
Viele mutige Schwimmer beim Neujahrsschwimmen

Etwas für die Gesundheit tun, Spaß haben und noch einen guten Zweck 
unterstützen: Das alles war am Sonntag in Baumholder möglich. Dort 
stand, wie seit 2013 immer Anfang Januar, das Neujahrsschwimmen 
der DLRG an. Und auf dem Parkplatz vor dem Badesee als auch am 
benachbarten Discounter war keine Lücker mehr frei, die Kennzeichen 
verrieten, dass auch viele Besucher aus dem Kuseler und St. Wendeler 
Raum gekommen waren.
50 Schwimmer, darunter neun Amerikaner, stürzten sich an diesem 
Nachmittag in den Badesee. „Das ist absoluter Rekord“, freut sich der 
Technische Leiter der DLRG, Günter Heinz. Und er fügt hinzu: „Wir 
machen das nun zum achten Mal - und konnten die Teilnehmerzahl 
jedes Jahr steigern.“ „Ich hätte nicht erwartet, dass so viele Leute kom-
men“, freut sich auch Pascal Gothieu, der Jugendvorsitzende der DLRG. 
Genau wie Günter Heinz hat er schon jetzt ein Ziel: „Vielleicht können wir 
das nächstes Jahr noch toppen.“ Dafür legen er und seine Kollegen von 
der DLRG-Jugend, die für das Event verantwortlich ist, sich mächtig ins 
Zeug. Seit rund einem Monat wird geplant und organisiert, aufgebaut 
wurde den ganzen Samstag. Und am Sonntag waren etwa 30 DLRGler 
im Einsatz. Es hatte sich gelohnt: Nicht nur bei den Schwimmern, auch 
bei den Zuschauern war das Interesse so groß wie nie. Heinz schätzt, 
dass sich rund 500 Gäste das Spektakel anschauten, später einen Glüh-
wein tranken und noch zusammen feierten, als es schon dunkel war. 
Und unterstützen mit ihrem Feiern auch einen guten Zweck. 

www.wittich.de
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Baumholderer Karnevalsgesellschaft (BKG)
Büttenredenanhörung

Mit Beginn des neuen Jahres nähert sich der Höhepunkt der Fünften 
Jahreszeit in großen Schritten. Erster Termin 2020 bei der Baumhol-
derer Karnevalsgesellschaft (BKG) ist die Büttenredenanhörung. Diese 
beginnt am Mittwoch, 29. Januar um 18 Uhr im Florianstübchen des 
Feuerwehrgerätehauses in Baumholder. Redner, die sich mit einem Bei-
trag am Programm der beiden Prunksitzungen am Fastnachtswochen-
ende beteiligen wollen, sind willkommen.

Einer der 25 vom Verein unterhaltenen Futterkästen rund um Baumholder.

Berglangenbach

Termine 2020
Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung Ort
12.01.2020 10.00 VG-Hallenturnier Hallenfußball Sporthalle Freisen
26.01.2020 11.11 Musikverein BleibTreu Kartenvorverkauf Fasenacht Markthalle Vorraum Küche
01.02.2020 19.30 Förderverein Feuerwehr Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
08.02.2020 20.11 Musikverein BleibTreu Prunksitzung Saal Schmidtberger
15.02.2020 20.11 Musikverein BleibTreu Prunksitzung Saal Schmidtberger
23.02.2020 14.00 Musikverein BleibTreu Kinderfasenacht Saal Schmidtberger
25.02.2020 19.30 Musikverein BleibTreu Fastnachteressen und Abschluss Dorfgemeinschaftshaus
07.03.2020 19.30 Angelsportverein ASNV Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
11.03.2020 19.30 Vereinsgemeinschaft Jahresversammlung Dorfgemeinschaftshaus
13.03.2020 20.00 Jagdgenossenschaft Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
14.03.2020 20.00 FC Berglangenbach Jahresversammlung Sportheim Allewald
20.03.2020 19.30 Gesangverein Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
21.03.2020 09.00 Gemeinde und ASNV Umweltschutztag Ganzer Ort / Markthalle
27.03.2020 20.00 Musikverein BleibTreu Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
03.04.2020 20.00 Obst und Gartenbauverein Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
04.04.2020 19.30 VDK-Ortsgruppe Jahresversammlung Gasthaus Dahlheimer
30.04.2020 19.00 OGBV. und Feuerwehr Maifeier Schutzhütte Oderskopf
09.05.2020 10.00 Ortsgemeinde Aktionstag Spielplatz Spielplatz
17.05.2020 18.00 Musikverein BleibTreu Feierabendkonzert Markthalle
07.06.2020 10.00 Dorfpicknick Ortsgemeinde und Vereine Markthalle Festplatz
11.06.2020 08.00 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrpicknick Sportplatz Allewald
11.06. bis 
14.06.2020

08.00 Alte Herren Abteilung FCB Ausflug Regensburg Markthalle

14.06.2020 10.00 Kirchengemeinde Jubiläumskonfirmation Kirche
21.06.2020 13.00 Baumholder Triathlon Sportveranstaltung Ortsgemeinde
03.07. bis 
05.07.2020

14.30 und 
20.00

FC Berglangenbach Sportwerbefest Jubiläum 100 Jahre Markthalle und Sportplatz Alle-
wald

15.07.2020 19.00 Gemeinde Bürgerversammlung Markthalle
26.07.2020 10.00 Bernardshof Hoffest Bernardshof
01.08.2020 14.30 VDK- Ortsgruppe Picknick Markthalle
04.09.2020 20.00 Gesangverein 1. Theateraufführung Markthalle
05.09.2020 20.00 Gesangverein 2. Theateraufführung Markthalle
11.09.2020 20.00 Gesangverein 3. Theateraufführung Markthalle
13.09.2020 11.00 Gemeinde und Vereine 21. Bauern Kunsthandwerkermarkt Markthalle / Festplatz / Ort
26.09.2020 10.00 Ortsgemeinde Aktionstag Friedhof Friedhof
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Der VG Bürgermeister Bernd Alsfasser dankte der Mannschaft für ihren 
Einsatz und geopferte Freizeit, gab das Fahrzeugkonzept für 2020 
bekannt. Marco Braun als Wehrleiter bedankte sich für die Arbeit in 
2019, gab einen kurzen Abriss über geplante Anschaffungen und Aus-
bildungen. Nachdem auch der stv. KFI, der Vorsitzende des Kreisfeu-
erwehrverband, die Kreisjugendwartin sowie der Ortsbürgermeister in 
ihren Reden den aktiven Wehrleuten gedankt hatten, standen die Über-
nahme in den aktiven Dienst an.
Durch den VG-Bürgermeister verpflichtet wurden:
Sarah Kunz und Josie Deyer (Übernahme aus der Jugendwehr)
Sarah König und Vanessa Decker (Neuverpflichtung)
Befördert wurde Thorsten Decker zum Hauptfeuerwehrmann
Geehrt für die meist besuchten Übungen und Einsätze wurden Aline und 
Andre Risch. Zum Abschluss wurde sich noch bei Otwin Risch für seine 
Arbeit im Gerätehaus bedankt.
Anschließend gab es noch ein gemütliches Beisammensein mit Ripp-
chen, Sauerkraut und Kartoffelpüree.

MGV und Gemischter Chor 1864  
Berschweiler e.V.

Jahreshauptversammlung am 23.01.2020
Am Donnerstag, 23. Januar 2020 um 20.00 Uhr findet im Haus Albert 
in Berschweiler die Jahreshauptversammlung des MGV u. gem. Chores 
1864 Berschweiler e.V. statt.
Folgende Tagesordnung wurde aufgestellt:
Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
Totenehrung
Jahresberichte
Wahl des Sitzungsleiters
Vorstandswahlen
Aussprachen
Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

03.10. bis 
05.10.2020

Gemeinde Veranstalter und Gasthäuser Kirmes Markthalle/ Festplatz und Gast-
häuser

17.10.2020 19.00 Gesangverein Kirchenkonzert Kirche
04.11.2020 19.30 Gemeinde und Vereine Terminfestlegungen 2021 Dorfgemeinschaftshaus
07.11.2020 18.00 Gemeinde / ASNV Martinsumzug Wendehammer / Markthalle
11.11.2020 19.33 Musikverein BleibTreu Start Fastnachtssaison 2021 Dorfgemeinschaftshaus
15.11.2020 10.00 Gemeinde / MV / GV Volkstrauertag Ehrenmahl und Kirche
28.11.2020 11.00 Gemeinde und Vereine 27. Weihnachtsmarkt Festplatz und Markthalle
05.12.2020 19.00 ASNV Weihnachtsfeier Gasthaus Dahlheimer
05.12.2020 14.00 Gemeinde / MV / GV Seniorenfeier Dorfgemeinschaftshaus
11.12.2020 19.00 Gesangverein Weihnachtsfeier Gasthaus Dahlheimer
13.12.2020 18.00 VDK-Ortsgruppe Weihnachtsfeier Gasthaus Dahlheimer
20.12.2020 19.00 SPD- Ortsgruppe Weihnachtsfeier Gasthaus Dahlheimer

Berschweiler

Förderverein Feuerwehr
Jahreshauptversammlung

Am 03.01.2020 fand die Jahreshauptversammlung des Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Berschweiler statt. Hierzu wurde ordnungsge-
mäß eingeladen.
Der 1. Vorsitzende, Michael Dick, eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung. 
Nach Annahme der Tagesordnungspunkte wurde eine Schweigeminute 
für die in 2019 verstorbenen Kameraden gehalten.
Der Schriftführer Michael Koch-Neuhaus verlas seinen Jahresbericht 
2019.
Thorsten Decker als stv. Kassenwart zeigte die Ein - und Ausgaben auf 
und erklärte den aktuellen Kassenbestand.
Die Kassenprüfer gaben Entlastung für die Kassierer nachdem sie die 
Belege und Kontostände geprüft hatten.
Rouven Hebel als Versammlungsleiter bat um Entlastung für den gesam-
ten Vorstand und dankte für die geleistete Arbeit.
Da Neuwahlen anstanden, wurden diese ausgeführt. Es wurden gewählt:
1. Vorsitzender: Michael Dick / stv. Heiko Schönborn
1. Kassierer: Mirjam Grimm / stv. Thorsten Decker
Schriftführer: Michael Koch-Neuhaus / stv. Sabrina Kunz
Gerätewart allgemein: Martin Schönborn
Gerätewart Fahrzeuge: Christian Kunz
Gerätewart Atemschutz: Björn Bill / Heiko Schönborn
Gerätewart Elektro: Eckhard Kloos
Jugendwart: Christian Kunz / Heiko Schönborn / Annalena Dick / 
Michelle Müller
Betreuer Bambini: Sabrina Kunz / Melanie Schönborn
Vertreter der inaktiven: Dieter Sohni
Kassenprüfer: Peter Becker / Gerd Henn
Michael Dick gab noch einen kurzen Abriss über geplante Tätigkeiten im 
Jahr 2020 und schloss gegen 20:00 Uhr die Sitzung

Feuerwehr Berschweiler
Jahresdienstbesprechung

Am 03.01.2020 fand die Jahresdienstbesprechung der Freiwilligen Feu-
erwehr Berschweiler statt. Hierzu wurde ordnungsgemäß eingeladen.
Der Wehrführer Michael Dick eröffnete um 20:00h die Sitzung und 
konnte neben den aktiven Wehrleuten auch die Alterskameraden, den 
VG Bürgermeister Bernd Alsfasser, Wehrleiter Marco Braun, stv. KFI und 
stv. Wehrleiter Armin Schneider, den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verband Bernhard Schneider, die Kreisjugendwartin Katrin Schneider 
sowie den Ortsbürgermeister Rouven Hebel begrüßen.
Der Wehrführer gab seinen Bericht über das Jahr 2019 bekannt.
So wurde die Wehr zu 18 Einsätzen gerufen. Auch wurden durch die 
Kameraden fast 2000 Stunden für den Umbau Gerätehaus erbracht.
Verschieden Aufgaben wurde durch die Wehr übernommen, wie:
- Umwelttag mit anschließendem Helferfest 6. April
- Triathlon 16. Juni
- Kreisjugendzeltlager 28. Juni bis 02. Juli
- Deutsch- amerikanisches Freundschaftsfest 11. Aug.
- Deutschlandrallye 24. August
- 45 Jahre Jugendfeuerwehr 2. bis 3. Oktober
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schaftsbericht übersandt. Die wesentlichsten Punkte hieraus wurden 
vorgetragen.
Nachdem sich keine Fragen mehr ergaben fasste der Ortsgemeinderat 
folgende Beschlüsse:

a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
für das Haushaltsjahr 2018 werden, soweit dies noch nicht gesche-
hen ist, gemäß § 100 GemO genehmigt.

b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2018 der Ortsgemeinde 
Fohren-Linden wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO festgestellt.

c) Dem Ortsbürgermeister, dem im Jahr 2018 amtierenden 1. Beige-
ordneten, soweit er die Vertretung geführt hat, und dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Baumholder wird nach § 114 Abs. 1 
Satz 2 GemO für das Jahr 2018 Entlastung erteilt.

Ortsbürgermeister Michael Reis hatte gemäß § 110 Abs. 4 GemO bei 
den vorgenannten Beschlüssen kein Stimmrecht.
Das Ratsmitglied Frank Grimm war gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 in 
Verbindung mit § 22 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 GemO von der Beschlussfas-
sung zu Nr. c - (Entlastungserteilung) ausgeschlossen.
3. Erweiterung des Neubaugebietes „In der Dell“
In der Vergangenheit wurde der Ortsgemeinderat in unregelmäßigen 
Abständen darauf hingewiesen, dass die im 2. Bauabschnitt des Neu-
baugebietes geplante Straße noch fertigzustellen ist. Dies erfolgte ins-
besondere mit Blick auf die erschließungsbeitragsrechtliche Situation.
Die Erschließungsanlagen im 1. Bauabschnitt wurden im Jahr 2002 
gebaut, so dass eine Bebauung der dort gelegenen Grundstücke erfol-
gen konnte bzw. immer noch erfolgen kann.
Nach dem Baugesetzbuch und der hierzu ergangenen bundesverwal-
tungsgerichtlichen Rechtsprechung bilden vorliegend die Erschlie-
ßungsanlagen des 1. Bauabschnitts und die Erschließungsanlagen im 2. 
Bauabschnitt beitragsrechtlich jedoch lediglich eine einzige (Verkehrs-)
Anlage. Dies bedeutet, dass der endgültige Erschließungsbeitragsan-
spruch dem Grunde und der Höhe nach erst nach Fertigstellung des 
2. Bauabschnittes ermittelt werden kann und somit überhaupt erst 
dann endgültig entsteht. Bei Preissteigerungen führt dies zu finanziellen 
Nachteilen, die sich immer stärker auswirken, je länger die Fertigstellung 
des 2. Bauabschnittes nicht in Angriff genommen wird.
In der heutigen Sitzung geht es um die Grundsatzentscheidung, ob die 
Realisierung des 2. Bauabschnittes nunmehr durchgeführt werden soll 
oder weiterhin zurückgestellt wird. Ggf. käme noch eine Teilaufhebung 
des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes in Betracht. Hiervon wurde 
seitens der anwesenden Verwaltungsvertreter jedoch nachdrücklich 
abgeraten. Sofern die Resterschließung nunmehr beschlossen wird, 
soll die Erschließung aller bereits abvermessenen Baugrundstücke im 
2. Bauabschnitt erfolgen.
Beschluss:
Die Fertigstellung der Erschließungsanlagen im 2. Bauabschnitt im 
Neubaugebiet „In der Dell“ soll erfolgen. Der Ortsbürgermeister wird 
in diesem Sinne ermächtigt, das weitere Vorgehen mit der Verwaltung 
(Bauabteilung, Verbandsgemeindewerke, Beitragsabteilung) abzustim-
men. Weitere notwendige Beschlüsse werden gefasst, nachdem der 
Ortsgemeinderat über das Ergebnis dieser Gespräche unterrichtet wor-
den ist.
4. Erneuerung Kinderspielplatz „in der Dell“
Es wird die Grundsatzentscheidung getroffen den Kinderspielplatz neu 
zu gestalten. Der Vorsitzende wird Unterlagen für eine Neugestaltung 
einholen und dem Ortsgemeinderat vorlegen. Konkretes wird dann zu 
gegebener Zeit festgelegt.
Abstimmungsergebnis: 
Ja - Stimmen: 9 Nein - Stimmen: 0 Enthaltungen 0
5. Grundstücksangelegenheiten – 
Pachtvertrag Sportplatz Berggrube
Mit Verträgen vom 8. Januar 1960 und 1. Juni 1968 hat der Volksschul-
verband Berschweiler/Fohren-Linden, als damaliger Eigentümer des 
Grundstücks Flur 4, Parz. 130/23,Gemarkung Fohren-Linden, dem Turn- 
und Sportverein 1914 Berschweiler die Nutzung des auf dem Grund-
stück befindlichen Rasensportplatzes gestattet. Der Vertrag hatte eine 
Laufzeit bis zum 30. Juni 2018. Das Schulgrundstück und damit auch 
der Sportplatz wurden aufgrund der Aufgaben-Übergangs-Verordnung 
Rheinland-Pfalz vom 2. September 1974 ins Eigentum der Verbands-
gemeinde Baumholder überführt. Nach Schließung der Grundschule 
haben die Ortsgemeinden Berschweiler und Fohren-Linden die Rück-
übertragung des ehemaligen Schulgrundstücks geltend gemacht. Die 
Abwicklung der Rückübertragung auf die beiden Gemeinden ist mittler-
weile vollzogen. Die Ortsgemeinden haben sich darauf verständigt, dass 
die Teilfläche des Grundstücks, auf dem sich der Sportplatz befindet, 
Eigentum der Ortsgemeinde Berschweiler wird. Im Vorgriff auf diese 
noch zu vollziehende Eigentumsübertragung möchte die Ortsgemeinde 
Berschweiler bereits jetzt einen Pachtvertrag mit dem Turn- und Sport-
verein im Einvernehmen mit der Ortsgemeinde Fohren-Linden abschlie-
ßen. Hintergrund ist unter anderem die Tatsache, dass der Sportverein 

Eckersweiler

Karnevalsclub Eckersweiler

Kappensitzung
Eckersweiler

Freitag
14. Februar 2020
Beginn: 20:11 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Eckersweiler

EINTR
ITT F

REI
Happy hour nach der

Sitzung

Der Karnevalsclub Eckersweiler veranstaltet seine diesjährige Kappen-
sitzung am Freitag, den 14. Februar 2020 ab 20:11 Uhr im Saal des 
Dorfgemeinschaftshauses.
Die Akteure haben sich wieder viel einfallen lassen, um einen kurzweili-
gen Abend zu gestalten. (bo)

Fohren-Linden

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Fohren-Linden am 12.12.2019

B. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
Der Vorsitzende teilte mit, dass ihn ein Anwohner in der Lindenstraße 
wegen Laubabwurf eines Baumes angesprochen hatte. Deswegen hatte 
er Rücksprache mit der Verwaltung genommen, die auf ein ähnliches 
Gerichtsurteil zu dieser Frage hingewiesen hat. In diesem Zusammen-
hang teilte er mit, dass er wegen ggf. erforderlichen Baumpflegearbeiten 
auf Gemeindeflächen einen Fachmann zu Rate ziehen wird.
2. Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2018 und Entlas-
tungserteilung
a) Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018
c) Entlastungserteilung
Den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt führte der 1. Beigeordnete 
Helmut Müller. Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Fohren-Linden 
hat im nichtöffentlichen Teil der heutigen Ratssitzung den Jahresab-
schluss für das Haushaltsjahr 2018 geprüft. Die Prüfung führte zu kei-
nen Beanstandungen. Mit der Einladung zur heutigen Sitzung erhielten 
die Ratsmitglieder den für das Haushaltsjahr 2018 erstellten Rechen-



Baumholder - 14 - Ausgabe 3/2020

2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
7. Informationen durch Wehrführer
8. Allgemeine Mitteilungen/ Anfragen

Hahnweiler

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler

am Donnerstag, den 16.01.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: 55776 Hahnweiler

Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Belegprüfung im Rahmen der Jahresrechnung 2018
2. Vertragsangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
1. Prüfung der Jahresrechnung 2018 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für die Jahre 2020/2021

3. Anfragen und Mitteilungen
4. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen
gez. Heiko Bier, Ortsbürgermeister

Heimbach

Heimbacher Kulturgesellschaft HKG
Marmor, Stein und Eisen bricht –  

nur die Heimbacher Fasenacht nicht
Kartenvorverkauf mit Kostümbasar

Hochkarätiges Programm versprechen Prinzessin Lena I. und Prinz 
Marvin I., die sich der Unterstützung des närrischen Elferrates unter Sit-
zungspräsident Bernd Alsfasser sicher sein können

Die Heimbacher Karnevalisten laden alle Freunde der närrischen Jah-
reszeit zu den beiden Prunksitzungen am 15. und am 22. Februar sowie 
zum Altweiberball am Dicken Donnerstag und zum Kinder- und Lum-
penball am Rosenmontag ein. Das Motto der diesjährigen Session lautet 
„Marmor, Stein und Eisen bricht – nur in der Au, da brennt noch Licht“.

Investitionen im Bereich des Platzes tätigen möchte, für die Zuschüsse 
beantragt wurden. Voraussetzung für die Bewilligung von Zuschüssen 
ist ein bestehender Pachtvertrag mit einer Restlaufzeit von mindestens 
25 Jahren.
Mit der Einladung wurde der Entwurf des Vertrages versendet. Die 
Inhalte des Vertrages wurden in der Sitzung beraten.
Beschluss:
Dem Vertrag wird zugestimmt.

Frauenberg

In der Kita Manna-Mutzi war das Christkind!
Am 2. Januar waren die Kinder der Sonnenberger Kita sichtlich über-
rascht. Vor den Ferien hatten sie fleißig Wunschzettel gemalt, was sie 
sich Neues für die Kita wünschen. Und obwohl an Weihnachten keiner in 
der Kita war, hat das Christkind doch tatsächlich Geschenke gebracht. 
Im Morgenkreis wurde dann gemeinsam ausgepackt. Viele Sachen vom 
Wunschzettel gingen in Erfüllung. Wir haben neue Bügelperlen, Lego-
männchen, ein Buch und Musikinstrumente bekommen. Auch über neue 
Knete mit ganz viel Zubehör, eine neue Puppe sowie Puppenkleidung 
durften sich die Kinder freuen.

Fördervein der freiwilligen Feuerwehr
Jahreshauptversammlung
Die Jahresversammlung des Förderverein der freiwilligen Feuerwehr 
Frauenberg findet am 01.02.2020 um 18:00 Uhr im Raum des Verschö-
nerungsverein im Gemeindehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden
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Gründe hierfür sind z.B.:

1.) Zusammenarbeit der Gemeinden im Forstzweckverband (Personal-
stellung, Verteilung Sachkosten etc.)

2.) Verbandsangehörige Gemeinden der VG Baumholder werden nicht 
gegenseitig „ausgespielt“

3.) Geringerer Bürokratie-/Verwaltungsaufwand für den Revierleiter 
Kreuz

Nach Gesprächen mit dem Forstamt und der Holzvermarktungsorga-
nisation wird ein genereller Brennholzpreis i.H.v. 47,50,- € je Festmeter 
(inkl. 5,5 % USt.), für „Kronenholz“ ein Raummeterpreis i.H.v. 17,- € (inkl. 
5,5 % USt.) und für „Nadelholz am Weg“ ein Raummeterpreis i.H.v. 10, 
- € (inkl. 5,5 % USt.) empfohlen.
Beschlussvorschlag:
Zu 1.b) Beschluss über den Brennholzpreis 2020:
Der Rat stimmt den folgenden Brennholzpreisen zu:
Genereller Brennholzpreis   47,50 € (inkl. 5,5 % USt.) je fm.
„Kronenholz“  17,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm.
„Nadelholz am Weg“   10,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm.
TOP 2. Prüfung der Jahresrechnung 2017 und Entlastungserteilung
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Ausgaben.
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungerteilung
Den Vorsitz führte der Erste Beigeordnete Mario Ley.
Die zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 notwendigen Unterlagen 
(Anhang zur Schlussbilanz, Ergebnis- und Finanzrechnung, Anlagen-
nachweis, Hauptabschlussübersicht, Forderungs- und Verbindlichkei-
tenübersicht sowie Buchungsbelege) des Gemeindehaushaltes wurden 
durch die Verbandsgemeindeverwaltung vorab vorgelegt.
Mit der Einladung zu dieser Sitzung erhielten die Ratsmitglieder den für 
das Haushaltsjahr 2017 erstellten Rechenschaftsbericht, die Schluss-
bilanz zum 31.12.2017 übersandt sowie die Aufstellung der über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Ausgaben. Hieraus ist u.a. fol-
gendes zu entnehmen:
Die Schlussbilanz der Ortsgemeinde Leitzweiler schließt in Aktiva und 
Passiva mit einer Bilanzsumme von 899.292,89 € ab (Vorjahr 897.995,20 
€).
Das Sachanlagevermögen beträgt 688.763,02 € (Vorjahr = 707.413,22 
€). Die wesentlichsten Vermögensgegenstände sind der Gemeindewald 
mit 303.920,42 €, das Infrastrukturvermögen mit 298.482,40 €, und das 
übrige Grundvermögen mit 83.538,20 €.
Die Finanzanlagen betragen 3.000,00 €. Es handelt sich hierbei um den 
Anteil der Ortsgemeinde an der AÖR.
Zum Bilanzstichtag 2017 bestehen gegenüber der Verbandsgemeinde 
(im Rahmen der Einheitskasse) Forderungen in Höhe von 193.280,63 € 
(bisher in Höhe von 172.546,69 €).
Es wird ein positives Eigenkapital von 669.042,51 € (Vorjahr: 654.667,10 
€) ausgewiesen. Das Eigenkapital hat sich im Haushaltsjahr 2017 auf-
grund des Jahresüberschusses um 14.375,41 € erhöht (Vorjahr Jahres-
überschuss von 11.429,18 €).
Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme für Investitionen bestehen 
nicht. Es bestehen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
von 1.377,44 € (es handelt sich hierbei überwiegend um Unterneh-
merrechnungen die noch das Jahr 2017 betrafen aber erst nach dem 
Bilanzstichtag zur Begleichung eingereicht wurden). Gegenüber der 
Einheitskasse bei der Verbandsgemeinde bestanden zum Bilanzstichtag 
keine Verbindlichkeiten.
In der Ergebnisrechnung ist ein Jahresgewinn von 14.375,41 € ermittelt. 
Gegenüber der Haushaltsplanung bedeutet dies eine Verbesserung von 
4.305,41 €.
Die Verbesserung ist durch weniger Aufwendungen bei Sach- und 
Dienstleistungen sowie laufenden Aufwendungen erzielt. Das geplante 
Dorferneuerungskonzept wurde in 2017 nicht begonnen daher flossen 
weder Erträge noch Aufwendungen hierfür. Die Aufwendungen blieben 
weitgehend im Rahmen der Haushaltsansätze.
Die im Haushaltsjahr 2017 im Ergebnis- und Finanzhaushalt entstande-
nen wesentlichsten Haushaltsüberschreitungen wurden erläutert.
Beim Produkt 5551 Forstwirtschaft sind überplanmäßige Aufwendungen 
von insgesamt 8.474,05 € entstanden und weichen von den Forstwirt-
schaftplänen ab. Das mehr eingeschlagene Holz wurde erst im Folgejahr 
verkauft.
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen nach § 100 
der Gemeindeordnung belaufen sich im Ergebnishaushalt auf 8.502,95 
€ und im Finanzhaushalt auf 8.635,88 €.
In der Finanzrechnung wird zum Bilanzstichtag eine Erhöhung des Zah-
lungsmittelbestandes von 20.733,94 € ausgewiesen. Dies ist eine Ver-
besserung gegenüber der Planung von 17.182,94 €. Verbindlichkeiten 
gegenüber der Einheitskasse bestehen nicht.

Wer die beliebten, überregional bekannten Prunksitzungen besuchen 
will, sollte sich den 2. Februar vormerken. Dann findet um 10:00 Uhr 
der Kartenvorverkauf in der Besenbinderhalle statt. Einlass ist wegen 
des erwarteten Andrangs bereits um 08:00 Uhr. Die Vergangenheit hat 
gezeigt, dass es sich lohnt, früh vor Ort zu sein, da die Nachfrage immer 
groß ist. Zusätzlich bietet sich beim parallel stattfindenden Kostüm-
basar die Möglichkeit, entweder seine älteren Kostüme zu verkaufen 
(Anmeldungen auf der Homepage www.besenbinder-hkg.de, per Mail 
an hkgsift@web.de oder telefonisch bei Paul Wenz unter 06789/943242) 
oder sich zu attraktiven Preisen und mit einem kleinen Blick auf die 
Umwelt neu einzukleiden.
Nach dem wahnsinnigen Erfolg beim letztjährigen Dicken Donnerstag 
heizt auch in diesem Jahr die Partyband „Nightlife“ wieder mächtig ein 
und bietet Spaß und Party pur heimatnah. Und das bei freiem Eintritt.

Volles Haus und super Stimmung von Anfang an – „Nightlife“ begeisterte 
Alt und Jung
Zur Heiterkeit bereit sollten die kleinen und kleinsten Närrinnen und Nar-
ren am Rosenmontag sein, wenn sich die Looney Tunes Bugs Bunny, 
Tweety und Daffy Duck mit ihren Freunden dem jüngeren Püblikum auf 
der Bühne präsentieren und in einem irrwitzigen Tanzwettbewerb um die 
Gunst des Publikums wetteifern. Mit der Band Sunrise lässt die HKG 
dann im Anschluss an die Kinderfastnacht die Session 2019/20 bei 
Guter-Laune-Musik bis in die Nacht hinein ausklingen. Alle Veranstaltun-
gen finden in der Besenbinderhalle statt. Weitere Informationen folgen 
und stehen auf der Homepage der HKG ( www.besenbinder-hkg.de).

Leitzweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Leitzweiler am 12.12.2019

B. Öffentlicher Teil
TOP 1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2020
1.a) Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2020
1.b) Beschluss über den Brennholzpreis 2020
Ortsbürgermeister Andreas Werle führte ab nun den Vorsitz.
Revierförster Stefan Kreuz erläuterte umfassend die vorgelegten Forst-
wirtschaftspläne.
Zu 1.a) Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2020:
Es ist geplant 180 fm einzuschlagen, bei einem Verkauf von 155 fm.
Der Forstwirtschaftplan 2020 und die geplanten Maßnahmen werden in 
der Sitzung ausführlich durch den Revierleiter Herrn Stefan Kreuz erläu-
tert und werden als Anlage zur Niederschrift beigefügt.
Beschluss:
Zu 1.a) Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2020:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2020 zu.
Sach- und Rechtslage:
Zu 1.b) Beschluss über den Brennholzpreis 2020:
Während die Vermarktung des Stamm- und Industrieholzes (sowie das 
Brennholz an gewerbliche Kunden) an die Holzvermarktungsorganisa-
tionen übertragen ist, wird die Abgabe des Brennholzes an die örtliche 
Bevölkerung vor Ort verbleiben und durch die Ortsgemeinden in Zusam-
menarbeit mit dem örtlichen Revierleiter erledigt, der dies im Rahmen 
des Revierdienstes (Produktion) ausführt.
Die Festlegung des Brennholzpreises sollte nach Meinung der Ver-
bandsgemeinde Baumholder jährlich mit dem Forstwirtschaftsplan 
beraten und festgelegt werden.
Nach Meinung der Verbandsgemeinde Baumholder wäre es vorteilhaft, 
wenn auch weiterhin ein einheitlicher Brennholzpreis im Forstrevier 
Baumholder-Westrich gelten würde.
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Die Mehreinahmen sind zum größten Teil aus Einsparungen entstanden, 
da geplante Investitionen wurden nicht getätigt wurden bzw. ins nächste 
Jahr verschoben wurden.
Die vorgelegten Belege wurden im nichtöffentlichen Teil ausführlich 
geprüft. Die Überprüfung des Jahresabschlusses 2018 der Ortsge-
meinde Leitzweiler führte zu keinen Beanstandungen.

Der Ortsgemeinderat fasst daher folgende Beschlüsse:
a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

für das Haushaltsjahr 2018 werden, soweit dies noch nicht gesche-
hen ist, gemäß § 100 Gemeindeordnung (GemO) genehmigt.

b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2018 der Ortsgemeinde 
Leitzweiler wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 der GemO festgestellt.

c) Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten - soweit sie in 2018 
die Vertretung geführt haben - sowie dem Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Baumholder wird nach § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO 
für das Haushaltsjahr 2018 Entlastung erteilt.

(Ortsbürgermeister Andreas Werle und der Beigeordnete Hans Joachim 
Alles haben gem. § 110 Abs. 4 GemO bei der Beschlussfassung nicht 
mitgewirkt.)
TOP 4. Information über die Prüfung der Haushalts- und Wirt-
schaftsführung für die Haushaltsjahre 2010-2015 der OG durch das 
Rechnungs- u. Gemeindeprüfungsamt
Darlegung des Ergebnisses der Haushaltsprüfung:
- Freie Finanzspritze in den Jahren 2010-2015 zwischen minus 2,1 TD€ 
bis 22 TD€.
Im Durchschnitt 6,8 TD€.
Erhöhung der liquiden Mittel von 97,7 TD€ auf 136,03 TD€.
Eigenkapitalquote 70 %
Realsteuerhebesätze leicht über Landesdurchschnitt
Einzelfeststellungen:
Friedhof:
Weniger als 1/3 der Kosten werden durch Gemeindegebührenerträge 
gedeckt.
Empfehlung: Die Gebühren neu kalkulieren und angemessen erhöhen, 
um den Kostendeckungsprinzip Rechnung zu tragen.
Will der Gemeinderat das? Entscheidung ist mitzuteilen!
Dorfgemeinschaftshaus:
Der Deckungsgrad der Kosten durch Erträge liegt bei 130 %.
Empfehlung: Die Benutzungsgebühren neu kalkulieren und angemessen 
erhöhen. Kosten senken.
Will der Gemeinderat das? Entscheidung ist mitzuteilen!
Zu diesem TOP erfolgte keine Beschlussfassung.
TOP 5. Auftragsvergabe des Winterdienstes für die Gemeindestraße
Herr Gerd Burger hat die Gemeinde informiert, dass er aus betriebli-
chen Gründen den Winterdienst nicht mehr wahrnehmen kann. Der 
Vorsitzende hat bei Bürgermeisterkollegen wegen alternativen nachge-
fragt und verschiedene Landwirte und auch die Campus Company am 
Umweltcampus Birkenfeld angefragt. Im Ergebnis hat sich Herr Karl-
heinz Gisch vom Eschelbacherhof bereiterklärt, den Winterdienst der 
Gemeinde zu übernehmen.
Herr Gisch ist u.a. auch für die Ortsgemeinde Rohrbach tätig. Die Kon-
ditionen lauten:
200,00 € Jahrespauschale als eine Art Grundgebühr und 105,00 € je 
Einsatz. Die Konditionen entsprechen denen anderer Ortsgemeinden.
Beschluss: Der Winterdienst wird an Herrn Karlheinz Gisch zu den 
genannten Konditionen vergeben.
TOP 6. Dorferneuerung - Sachstand Fortschreibung Dorferneue-
rungsprogramm
Aktuell erarbeitet das Planungsbüro Stadtgespräche das neue Dorfer-
neuerungskonzept. Im Januar 2020 wird hierzu eine Sitzung des 
Gemeinderates mit dem Planungsbüro stattfinden. Am 16. Dezember 
2019 wird eine Ortsbesichtigung durch Vertreter des Innenministeriums, 
der ADD und der Kreisverwaltung zusammen mit dem Planungsbüro 
erfolgen.

Mettweiler

Förderverein der Freiwilligen  
Feuerwehr Mettweiler

Erfolgreicher Wandertag der Feuerwehr Mettweiler
Traditionell am ersten Samstag des neuen Jahres führte der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Mettweiler den mittlerweile fest etablierten 
Wandertag durch. Dazu fanden sich rund 25 Wanderfreunde um 10.00 
Uhr im Geräteraum der Feuerwehr ein. Nach einer kurzen Marscheinwei-
sung durch Jens Kneller, begab sich die Wandergruppe auf die Strecke. 

Die Mehreinahmen sind zum größten Teil aus Einsparungen entstanden, 
da geplante Investitionen wurden nicht getätigt wurden bzw. ins nächste 
Jahr verschoben wurden.
Die vorgelegten Belege wurden im nichtöffentlichen Teil der heutigen Sit-
zung ausführlich geprüft. Die Überprüfung des Jahresabschlusses 2017 
der Ortsgemeinde Leitzweiler führte zu keinen Beanstandungen.
Der Ortsgemeinderat fasst daher folgende Beschlüsse:
a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
für das Haushaltsjahr 2017 werden, soweit dies noch nicht geschehen 
ist, gemäß § 100 Gemeindeordnung (GemO) genehmigt.
b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2017 der Ortsgemeinde 
Leitzweiler wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 der GemO festgestellt.
c) Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten - soweit sie in 2017 
die Vertretung geführt haben - sowie dem Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Baumholder wird nach § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO für das 
Haushaltsjahr 2017 Entlastung erteilt.
(Ortsbürgermeister Andreas Werle hat gem. § 110 Abs. 4 GemO bei der 
Beschlussfassung nicht mitgewirkt.)
TOP 3. Prüfung der Jahresrechnung 2018 und Entlastungserteilung
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Ausgaben.
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungerteilung
Den Vorsitz führte der Erste Beigeordnete Mario Ley.
Die zur Prüfung des Jahresabschlusses 2018 notwendigen Unterlagen 
(Anhang zur Schlussbilanz, Ergebnis- und Finanzrechnung, Anlagen-
nachweis, Hauptabschlussübersicht, Forderungs- und Verbindlichkei-
tenübersicht sowie Buchungsbelege) des Gemeindehaushaltes wurden 
durch die Verbandsgemeindeverwaltung vorab vorgelegt.
Mit der Einladung zu dieser Sitzung erhielten die Ratsmitglieder den für 
das Haushaltsjahr 2017 erstellten Rechenschaftsbericht, die Schluss-
bilanz zum 31.12.2018 übersandt sowie die Aufstellung der über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Ausgaben. Hieraus ist u.a. fol-
gendes zu entnehmen:
Die Schlussbilanz der Ortsgemeinde Leitzweiler schließt in Aktiva und 
Passiva mit einer Bilanzsumme von 902.126,29 € ab (Vorjahr 899.292,89 
€).
Das Sachanlagevermögen beträgt 671.921,36 € (Vorjahr = 688.763,02 
€). Die wesentlichsten Vermögensgegenstände sind der Gemeindewald 
mit 305.266,42 €, das Infrastrukturvermögen mit 283.657,05 €, und das 
übrige Grundvermögen mit 80.904,89 €.
Die Finanzanlagen betragen 3.000,00 €. Es handelt sich hierbei um den 
Anteil der Ortsgemeinde an der AÖR.
Zum Bilanzstichtag 2018 bestehen gegenüber der Verbandsgemeinde 
(im Rahmen der Einheitskasse) Forderungen in Höhe von 209.583,55 € 
(bisher in Höhe von 193.280,63 €).
Es wird ein positives Eigenkapital von 676.352,61 € (Vorjahr: 669.042,51 
€) ausgewiesen. Das Eigenkapital hat sich im Haushaltsjahr 2018 auf-
grund des Jahresüberschusses um 5.519,76 € erhöht (Vorjahr Jahres-
überschuss von 14.375,41 €).
Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme für Investitionen bestehen 
nicht. Es bestehen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
von 6.072,59 € (es handelt sich hierbei überwiegend um Unterneh-
merrechnungen die noch das Jahr 2018 betrafen aber erst nach dem 
Bilanzstichtag zur Begleichung eingereicht wurden). Gegenüber der 
Einheitskasse bei der Verbandsgemeinde bestanden zum Bilanzstichtag 
keine Verbindlichkeiten.
In der Ergebnisrechnung ist ein Jahresgewinn von 5.519,76 € ermittelt. 
Gegenüber der Haushaltsplanung bedeutet dies eine Verbesserung von 
9.504,76 €.
Die Verbesserung ist durch weniger Aufwendungen bei Sach- und 
Dienstleistungen sowie laufenden Aufwendungen erzielt. Das geplante 
Dorferneuerungskonzept wurde in 2018 begonnen, der Zuschuss hierfür 
floss jedoch noch nicht.
Die Aufwendungen blieben weitgehend im Rahmen der Haushaltsan-
sätze.
Die im Haushaltsjahr 2018 im Ergebnis- und Finanzhaushalt entstande-
nen wesentlichsten Haushaltsüberschreitungen wurden erläutert.
Beim Produkt 5551 Forstwirtschaft sind überplanmäßige Aufwendun-
gen von insgesamt 460,96 € entstanden und weichen von den Forst-
wirtschaftplänen ab. Das mehr eingeschlagene Holz aus dem Vorjahr 
wurde verkauft.
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen nach § 100 
der Gemeindeordnung belaufen sich im Ergebnishaushalt auf 7.690,95 
€ und im Finanzhaushalt auf 7.161,81 €.
In der Finanzrechnung wird zum Bilanzstichtag eine Erhöhung des Zah-
lungsmittelbestandes von 16.302,92 € ausgewiesen. Dies ist eine Ver-
besserung gegenüber der Planung von 102.312,92 €. Verbindlichkeiten 
gegenüber der Einheitskasse bestehen nicht.
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wenigen Angebote tatsächlich dem Spaß verschrieben, welcher somit 
das oberste Ziel darstellt.
Hinzu kommen noch andere Ziele, welches dieses Kursangebot errei-
chen möchte

- Kontaktherstellung zu Gleichaltrigen
- Erfahrungsaustausch zwischen den Eltern
- Entlastung der Eltern
- Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung
- sanfte Unterstützung der kindlichen Entwicklungsprozesse
Konzeptionell agiert die Krabbelgruppe als offener Kurs mit kontinuierli-
chen Ein- und Ausstiegen und wird sich einmal wöchentlich jeden Don-
nerstag um 10.00 Uhr für ca. 2 Stunden im Gemeindehaus Reichenbach 
treffen. Der Besuch der Krabbelgruppe ist kostenfrei. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Naturschutzverein Reichenbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

An alle Mitglider des Naturschutzvereins Reichenbach.
Am Freitag, den 31.01.2020 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Toten gedenken
3. Rechenschafsbericht 2019
4. Kassenbericht 2019
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Endlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Umweldschutztag 2020
9. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnunug sind bis zum 20.01.2020 
an den Vorstand zu richten

Rohrbach

Bekannmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Rohrbach

am Mittwoch, den 22.01.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach
Ort: Hauptstraße 11, 55776 Rohrbach

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2020

a) Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2020
b) Beschluss über den Brennholzpreis 2020

2. Einwohnerfragestunde
3. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil
1. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
Gez. Bernhard Sauer, Ortsbürgermeister

Auf der 1. Etappe stießen noch weitere Gönner der Feuerwehr hinzu. 
Entlang der Route waren mehrere Verpflegungsstationen eingeplant, 
an denen sich die Wanderer stärken konnten. Wie in den Jahren zuvor, 
zeichnete sich Wolfgang Michels für diese Aufgabe verantwortlich.
Eine lustige Anekdote ereignete sich auf der Teilstrecke von Fohren-
Linden nach Ruschberg. Die Wandergruppe stieß in einem Waldstück 
auf einen Jäger, der sofort über seinen jagdlichen Misserfolg berichtete. 
Noch nicht einmal ein Reh wäre ihm vor die Flinte gelaufen. In diesem 
Moment nutzte ein Rehbock die Unaufmerksamkeit des Waidmannes 
aus und wechselte, im Rücken des Jägers, die Seite des Feldweges.
Im Schützenhaus Ruschberg konnten dann einige Wanderer ihre 
Geschicklichkeit im Umgang mit der Pistole beweisen. Bei diesem kurz-
fristig eingeplanten Wettkampf bewies Siegfried Hittel die ruhigste Hand 
und ging als Sieger hervor.
Das gemeinsame Abendessen, zudem sich nun auch weitere Freunde 
der Feuerwehr gesellten, wurde in Form eines Buffets im Gasthaus 
„Lutze“ in Ruschberg gereicht. Nach viel Lob für die gute Küche und 
nach wiederhergestellten Kräften bildeten sich schnell kleine Fahrge-
meinschaften und der Rückmarsch konnte angetreten werden. Gegen 
20 Uhr fand der rundum gelungene Tag mit nunmehr 35 Personen im 
Dennerbachstübchen Mettweiler seinen Abschluss.
Der 1. Vorsitzende des Fördervereins, Sascha Hittel, bedankte sich für 
die rege Teilnahme und hofft auf eine Wiederholung eines solchen Tages 
im kommenden Jahr.

Bereits am Vorabend zum 4. Advent zogen die „Blauen Jungs“, die 
Gesangsabteilung der Feuerwehr Mettweiler, unter der Ägide von Cars-
ten Weingarth, durch den Ort und unterhielten an verschiedenen Stati-
onen die Bürgerinnen und Bürger mit weihnachtlichen Gesängen. Das 
trockene, kalte Wetter lud zum Verweilen in den geschmückten Straßen-
zügen ein. Einige Anwohner erwarteten die Sänger mit selbstgebacke-
nen Leckereien und duftendem Glühwein vor ihren Häusern. Manchen 
gefiel es so gut, dass sie kurzerhand dem singenden Tross hinterherzo-
gen. So vergrößerte sich rasch die Anzahl der Zuhörer.
Das gemütliche Beisammensein endete erst tief in der Nacht im Geräte-
raum der Feuerwehr.

Reichenbach

Gründung einer Krabbelgruppe  
in Reichenbach

Die Ortsgemeinde Reichenbach bietet ab Donnerstag, den 16. Januar 
2020 um 10.00 Uhr im Gemeindehaus Reichenbach allen Eltern mit 
Kleinkindern bis zu 2 Jahren unter der Leitung von Katharina Schmitt 
eine Krabbelgruppe an. Alle Eltern mit ihren Kleinkindern, auch außer-
halb der Ortsgemeinde Reichenbach, sind ganz herzlich willkommen. 
Bei der Krabbelgruppe geht es vorrangig um Spaß und Freude. Während 
viele anderen kindbezogenen Kurse die Entwicklungsförderung in den 
Fokus stellen, so hat sich die Krabbelgruppe Reichenbach als eine der 
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Die Feuerwehren
der Verbandsgemeinde informieren

Freiwillige Feuerwehr Berglangenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung bzw. Jahres-

dienstbesprechung
Am Samstag, den 01.02.2020 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus Dahlhei-
mer die Jahreshauptversammlung des Fördervereins und anschließend 
die Jahresdienstbesprechung der Freiwilligen Feuerwehr Berglangen-
bach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Jahresbericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Anträge
6. Begrüßung durch den Wehrführer
7. Jahresbericht des Bambiniwartes
8. Jahresbericht des Jugendwartes
9. Jahresbericht des Wehrführers
10. Mitteilungen des Wehrleiters / VG-Bürgermeister
11. Beförderungen
12. Anfragen und Mitteilungen
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens eine 
Woche vor der Versammlung dem Vorsitzenden schriftlich mitgeteilt 
werden. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder (Aktive in Uniform) 
wird gebeten.

Sport

TV 1848 Oberstein!
Ab Donnerstag, dem 16.01.2020, wird dieses Kursangebot beim TV 
1848 Oberstein wieder aufgenommen. An 10 Abenden von 19.00 bis 
20.00 Uhr wird Annette Preuß im oberen Turnsaal ein Fitnesstraining 
mit Langhandel, Kleingewichten und Kleingeräten anbieten. Es dient 
dem Ganzkörpertraining und der Optimierung der Leistungsfähigkeit im 
Bereich Kraft und Ausdauer. Durch spezielle Übungen werden sowohl 
die großen Muskeln (Beine, Brust, Rücken, Bauch) als auch die kleinen 
Muskelgruppen (Bizeps, Trizeps, Schultern) trainiert. Nähere Infos und 
Anmeldungen direkt vor Ort zur ersten Übungsstunde bei der Übungslei-
terin. Die erste Stunde ist eine Schnupperstunde. Leichte und bequeme 
Sportbekleidung wird benötigt. Es wird eine Kursgebühr erhoben. Bei 
Bedarf wird der Kurs im Anschluss fortgeführt.

Schützenverein zu Ruschberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 25.01.2020 findet die Jahreshauptversammlung des 
Schützenverein zu Ruschberg statt. Dazu lädt der Vorstand hiermit für 
20:00 Uhr in die Vereinsgaststätte ein. Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Andre Haas und der Feststellung der Anwesenheit und 
Stimmberechtigung folgt das Gedenken an die Verstorbenen des Jahres 
2019.
Wenn dies abgeschlossen ist folgt der Bericht des Vorsitzenden für das 
abgelaufene Geschäftsjahr. Ebenfalls durch den Vorsitzenden werden 
danach Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und außergewöhnliche 
ehrenamtliche Tätigkeiten für den Verein vorgenommen.
Es folgen die Berichte des Sportleiters, der Spartenleiter und des Schrift-
führers. Nach dem Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer erfolgt 
die Aussprache zu den Berichten. Auf Veranlassung der Kassenprüfer 
soll sodann die Entlastung des Vorstandes erfolgen.
Im weiteren Verlauf wird zunächst ein Wahlvorstand ermittelt, der dann 
die Neuwahl des Vorsitzenden durchführt. Wenn dies geschehen ist wird 
von ihm die Wahl des restlichen Vorstandes durchgeführt. Um das Wahl-
prozedere abzuschließen folgt die Wahl der beiden Kassenprüfer.
Den Abschluss der Zusammenkunft bildet der Tagesordnungspunk 
t Verschiedenes. Es wird darauf hingewiesen, dass nur zu Punkten 
der Tagesordnung, die jedem Mitglied mit der Einladung zur Kenntnis 
gebracht wurden, Beschluss gefasst werden kann. Anträge zur Ände-
rung der Tagesordnung sind bis zum 20. Januar 2020 schriftlich an den 
Vorstand zu richten.
Der Vorstand würde sich über reges Interesse, das durch zahlreiches 
Erscheinen dokumentiert wird, außerordentlich freuen.

Rückweiler

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Rückweiler

am Dienstag, den 21.01.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Feuerwehrgerätehaus Rückweiler
Ort: Hauptstraße 24, 55776 Rückweiler

Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2020

a) Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt
b) Beschluss über den Brennholzpreis 2020

3. Beratung und Beschluss über Straßen und Wegenutzung für die tra-
ditionelle ADAC Löwenrallye im Mai 2020

4. Vergabe Leistungsphasen I-IV der HOAI zur Sanierung Dorfgemein-
schaftshaus

5. Beratung und Beschluss über das Aufstellen einer Straßenleuchte 
auf dem Parkplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus

6. Beratung und Beschlussfassung über Zuschüsse an Vereine und 
Gruppen

7. Beratung und Beschlussfassung über das Ergebnis der jährlichen 
Prüfung des Spielplatzes

8. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez. Lutz Altekrüger, Ortsbürgermeister

Fußballclub FC Heide Rückweiler
Jahresversammlung 18.01.

Am 18.01. findet unsere JV ab 19.00 Uhr im Sportheim in Rückweiler 
statt. Folgende Punkte stehen auf der Agenda:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Ruschberg

Einladung zum „Bürgercafé“ Ruschberg
für Donnerstag, 16. Jan. 2020 von 14.30 bis 17.30 Uhr im Foyer des 
Bürgerhauses.
Unser Standardangebot (Kaffe, Kuchen, Kaltgetränke) ergänzen wir am 
Nachmittag mit selbstgebackenen, deftigen Waffeln!
Und alle Kinder sind wieder herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Spielen und Basteln!
Das Helferteam freut sich auf Euer Kommen!

Ruschberger Strohbären
Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung der Ruschberger Strohbären e.V. am 
03.02.2020 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus sind alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor.
1. Begrüßung
2. Berichte Schriftführer, Kassierer, Kassenprüfer
3. Entlastung Vorstand
4. Verschiedenes
Der Vorstand hofft auf ein reges Interesse der Mitglieder.

www.wittich.de
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- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Bundestagsabgeordnete Antje Lezius  
bietet Bürgersprechstunde an

Die heimische CDU-Bundestagsabgeordnete Antje Lezius lädt zu ihrer 
nächsten Bürgersprechstunde ein. Hierbei haben interessierte Bürgerin-
nen und Bürger die Gelegenheit, mit ihr ihre jeweiligen Anliegen in einem 
persönlichen Gespräch zu besprechen.

 Foto: Tobias Koch
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, den 22.01.2020 
von 10:00 bis 16:00 Uhr im Wahlkreisbüro Idar-Oberstein, Weierbacher 
Straße 3, 55743 Idar-Oberstein statt. Hierzu können Sie sich unter der 
Emailadresse: antje.lezius@bundestag.de oder unter der Telefonnum-
mer: 06784 98 373 55 anmelden und einen Termin vereinbaren.

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:
Sicherheit bei Fastnachtsumzügen

Seit 2018 müssen Aufbauten von Karnevalswagen und Zugfahrzeugen 
einer TÜV-Sicherheitsprüfung unterzogen werden. Dies stellt alle Kar-
nevalsvereine und sonstige Gruppen, die an den Fastnachtsumzügen 
teilnehmen wollen, vor die Frage, was an Vorschriften und Sicherheits-
maßnahmen zu beachten ist, um Unfälle zu vermeiden.
Zu diesem aktuellen Thema in der 5. Jahreszeit lädt der Landtagsab-
geordnete Hans Jürgen Noss alle an der Umsetzung von Fastnachts-
umzügen beteiligten Vereine und Karnevalisten zu einer interessanten 
Informationsveranstaltung am Montag, dem 20. Januar 2020, um 
18.00 Uhr ins KIBB, Barbararing 77, in Idar-Oberstein Stadtteil Algen-
rodt, ein.
Auf Einladung des Landtagsabgeordneten werden an diesem Abend 
Diplom-Ingenieur Bernd Heinen des TÜV Rheinland sowie Diplom-Inge-
nieur Georg Schneider vom TÜV Rheinland in Idar-Oberstein, umfas-
send über alle notwendigen Sicherheitsmaßnahmen Auskunft geben, 
um so mitzuhelfen, den Umzug für alle Beteiligten zu einem tollen Erleb-
nis werden zu lassen.
Selbstverständlich bleibt auch genügend Zeit für Fragen der Besucher.
Auch sonstige für die Sicherheit zuständige Behörden und Organisatio-
nen sind anwesend und können Fragen beantworten.
Die Regelungen betreffen nicht nur Karnevalsumzüge, sondern auch 
Umzüge zu anderen Brauchtumsveranstaltungen wie z. B. Erntedank 
oder zu Weinfesten u.a.

LG Falkenberg
Silvesterlauf Mörschied

Am 31. Dezember steht bei den Läufern der Region der Mörschieder 
Silvesterlauf immer ganz oben auf dem Terminkalender. So auch im Jahr 
2019. Von der LG Falkenberg waren auch 2 Läufer am Start über die 10 
Kilometer Langstrecke. Begleitet wurden sie von Sigrid Caspary von der 
LAZ Birkenfeld. Die Strecke führte wie immer vom Sportheim des TUS 
Mörschied in Richtung Herborn und zurück unterhalb der Mörschieder 
Burr vorbei in Richtung Ziel am Sportheim. Die zu laufenden Waldwege 
waren bei Sonnenschein und Temperaturen knapp über null Grad in 
gutem Zustand. Bei diesen Bedingungen waren auf der Runde ca. 170 
Höhenmeter zu bewältigen. Im Ziel konnte Heinz Hoffmann folgende 
Zeiten und Platzierungen kommentieren.
Marco Gabriel lief mit der Zeit von 39:43 Minuten auf Platz 1 der M40. 
Sigrid Caspary (LAZ) finishte auf Platz 3 der W45 mit der Zeit von 52:47 
Minuten. Patrick Georg erreicht mit der Zeit von 53:40 Minuten den 6. 
Platz in der Altersklasse M45. Insgesamt erreichten 105 Läufer über 10 
Kilometer das Ziel am Mörschieder Sportheim.

Karate Club Birkenfeld e.V.
Neuer Karate-Schnupperkurs!

Der Karate Club Birkenfeld e.V. bietet einen neuen Anfängerkurs (über 
10 Abende) für Kinder und Jugendliche an.
Die Basis für den Schnupperkurs stellen kleine Spiele, Geschicklichkeit 
fördernde, aber auch kräftigende Übungen dar. Auf dieser Grundlage 
werden die Karate-Techniken aufgebaut. Im Training wird Schnellkraft, 
Ausdauer, Reaktionsvermögen, Beweglichkeit und Körperhaltung 
gefördert. Außerdem entwickeln Karateka Entschlusskraft, Mut und ein 
gesundes Selbstwertgefühl. Schritt für Schritt lernen die Neulinge die 
geheimnisvolle Welt des Karate kennen. Und was am wichtigsten ist: 
Der Spaß kommt nie zu kurz!
Der Kurs startet am Montag, 20.01.2020 um 17.30 Uhr im Gymnas-
tikraum der Großsporthalle am Berg in Birkenfeld. Nähere Information 
und Anmeldung bei Andreas Loch (06789/1345) oder Heike Wettmann 
(06782/40829).

Politische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen
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Klein bestätigte, dass die Durchführung der Ausbildungsmesse auch 
weiterhin gerne von der IHK unterstützt wird. Gemeinsam mit dem Land-
tagsabgeordneten bekräftigte Klein, dass diese Messe für die Berufsfin-
dung der jungen Menschen ganz wichtig sei und vielen von ihnen die 
Berufswahl wesentlich erleichtere.
Weitere Gesprächspunkte waren die hier angesiedelten chinesischen 
Unternehmen, die eine wirtschaftliche Chance für die hiesige Region 
bedeuten können. Beim Thema Nationalpark bestand Einigkeit darin, 
dass der Landkreis insbesondere vom touristischen Mehrwert des Parks 
zukünftig stärker profitieren muss.
Auch die weitere Schaffung von Gewerbe- und Industriegebieten sind 
nach beider Meinung dringend erforderlich, um weitere Unternehmen 
ansiedeln zu können und neue Arbeitsplätze zu schaffen.
Abschließend betonten Klein und Noss den konstruktiven Meinungsaus-
tausch und gemeinsame Gespräch weiter fortzusetzen.

Volkshochschule
und andere Bildungsstätten

Förderverein Göttenbach-Gymnasium 
 Idar-Oberstein e.V.
Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Fördervereins Göttenbach-Gymnasium Idar-Oberstein 
e.V. lädt zu einer Mitgliederversammlung am 11. Februar 2020, 19:00 
Uhr, in die Bibliothek des Göttenbach-Gymnasiums ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht 2019 und Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand
5. Wahl des Vorsitzenden
6. Wahl des Kassenwarts
7. Wahl des Schriftführers
8. Verschiedenes

Unterricht an der BBS  
Idar-Oberstein erleben

In der Zeit vom 20.01.2020 bis zum 07.02.2020 haben die Schüler der 
allgemeinbildenden Schulen, die im Sommer ihre Mittlere Reife machen, 
die Möglichkeit den Unterricht an der Berufsbildenden Schule Idar-
Oberstein, Harald-Fissler-Schule hautnah mitzuerleben.
Sie können sich anschauen, wie in der Schule praxisorientiert auf die 
Fachhochschulreife bzw. das Abitur vorbereitet wird. Die Jugendlichen 
können Lernsituationen erleben, die realistische Abläufe in Unterneh-
men abbilden und auf das Berufsleben vorbereiten.
Im Austausch mit anderen Jugendlichen lernen sie eine moderne Schule 
kennen, die auch die Möglichkeit bietet, im europäischen Ausland Prak-
tika zu absolvieren.
Auf der Homepage steht ein Anmeldeformular zur Verfügung. Hier kann 
die Schulform und die bevorzugte Fachrichtung ausgewählt werden. 
Im Beruflichen Gymnasium kann das Abitur in der Fachrichtung Wirt-
schaft oder Technik (Schwerpunkt Umwelttechnik) erworben werden. 
Die Höhere Berufsfachschule bietet die Fachrichtungen Wirtschaft oder 
Sozialassistenz.
Die Schule erstellt je nach Interesse einen individuellen Stundenplan für 
jeden Schüler, der dann einen ganz normalen Schulalltag in der Berufs-
bildenden Schule erleben kann.

Informationen

Mikrozensus: Rund 20.000 Haushalte  
werden befragt

Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind erwerbs-
tätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? Wie viele 
alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häufig 
gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 1957 
jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz Deutschland. Rund 
200 Interviewerinnen und Interviewer werden das ganze Jahr 2020 über 
in Rheinland-Pfalz unterwegs sein, um 20.000 Haushalte zu befragen.
Unter www.mikrozensus.rlp.de/methode/ gibt es Informationen darüber, 
in welchen Gemeinden des Landes wann Befragungen stattfinden wer-
den. Die Interviewerinnen und Interviewer wurden sorgfältig ausgewählt 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu der Veranstaltung herzlich 
eingeladen.

Für die Durchführung der Veranstaltung wäre es nützlich, wenn sich 
Besucher der Veranstaltung vorab in meinem Bürgerbüro unter der Tele-
fonnummer 06782 - 988 482 (vormittags) oder per Mail unter info@hans-
juergen-noss.de anmelden würden.

Noss besucht IHK

(li.: Hans Jürgen Noss re.: Jonas Klein)

Wirtschaftliche Fragestellungen und Herausforderungen im Landkreis 
Birkenfeld bildeten den Schwerpunkt eines Meinungsaustausches 
zwischen dem Regionalgeschäftsführer der IHK in Idar-Oberstein, 
Jonas Klein und dem Landtagsabgeordneten Hans Jürgen Noss.
Die weitere Verbesserung der hiesigen Verkehrsinfrastruktur bildete ein 
wichtiges Thema des Gesprächs. Sowohl Klein wie auch Noss zeigten 
sich zufrieden, dass nach jahrelangen Bemühungen endlich der Start-
schuss zum Bau der „Hunsrückspange“ erfolgt ist. Die Ortsumgehung 
kann nach ihren Meinungen allerdings nur der Startschuss sein. Ein 
weiterer baldiger Ausbau ist dringend erforderlich, um auch für den 
Landkreis Birkenfeld bessere wirtschaftliche Perspektiven zu eröffnen. 
Am Beispiel der B 50 wird, wie Noss ausführte, deutlich, wie wichtig 
eine gute Verkehrsanbindung für das Erstarken der Wirtschaft und der 
Schaffung neuer Arbeitsplätze ist. Die Stadt Simmern bietet hierfür nach 
seinen Worten einen guten Beweis. Auch der verkehrsgerechte Bau der 
B 41 bis zur A 62 ist dringend erforderlich.

Es ist zwar äußerst begrüßenswert, so Klein, dass die B 41 in Richtung 
Mainz zwischenzeitlich deutlich weiter ausgebaut und verbessert wurde, 
aber die Anbindung an die A 62 ist für Idar-Oberstein von großer Bedeu-
tung und sollte möglichst zügig angegangen werden.

Beide bewerteten das schulische Angebot, welches die Region bie-
tet, als ausgesprochen gut, wobei sie besonders begrüßten, dass am 
Gymnasium in Birkenfeld, als zweitem Schulstandort in Rheinland-Pfalz, 
die Möglichkeit besteht, das internationale Abitur abzulegen, und die 
Realschule plus und FOS in Birkenfeld als eine von 21 Schulen im Land 
als Informatik-Profil-Schule (IPS) eingerichtet wird. Diese profitieren 
im Besonderen von der Umsetzung des Digitalpaktes. Ebenso ist die 
Hochschule Umwelt-Campus-Birkenfeld mit rd. 2.600 Studierenden 
mittlerweile zu einem wichtigen Bestandteil der rheinland-pfälzischen 
Hochschullandschaft geworden.

Der Regionalgeschäftsführer der IHK unterstrich im weiteren Gespräch, 
dass die IHK es als ganz wichtige Aufgabe sieht, für gute Standortbedin-
gungen zu sorgen und hierbei gerne mit allen Firmen, Behörden, Institu-
tionen und Bürgerinnen und Bürgern zusammenarbeitet.
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Wir bitten alle beitragspflichtigen Tierhalter, ihre E-Mail-Adresse im 
Online-Portal webTSK (www.tsk-rlp.de) einzutragen. Dann können Sie 
alle TSK-Mitteilungen nach Mail-Benachrichtigung im Internet abrufen. 
Die Tierseuchenkasse spart damit viel Papier und Arbeit. Ihre Zugangs-
daten für webTSK finden Sie auf dem Meldebogen oder in unserem Sch-
reiben in der LKV-Post von Ende November 2019.
Geflügel muss nicht an die Tierseuchenkasse gemeldet werden.
2021 wird die Beitragspflicht für Bienenhalter voraussichtlich wieder 
eingeführt. Melden Sie schon jetzt Ihre Bienenvölker bei der Tierseu-
chenkasse!
Die Tierseuchenkassenbeiträge 2020 haben sich für Rinder um einen 
Euro pro Tier erhöht. Für alle weiteren Tierarten bleiben sie konstant.
Tierhalter haben nach EU- und Landesrecht wieder rückwirkend für 
2019 eine Eigenbeteiligung an den Tierkörperbeseitigungskosten zu 
zahlen. Die Höhe der Gebühren dafür steht noch nicht fest und kann 
hier nicht veröffentlicht werden, weil die Entgeltliste für 2019 noch nicht 
genehmigt ist.
Beitragsrechnungen versendet die Tierseuchenkasse im April 2020.
Dr. Roland Labohm
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz, Burgenlandstraße 7,
55543 Bad Kreuznach, E-Mail: tsk@lwk-rlp.de
Internet: www.tsk-rlp.de, Telefon: 0671/793-1212
Tierseuchenkassenbeiträge 2020

Pferde/Esel 1,00 EUR pro Tier
Rinder 6,00 EUR* pro Tier
Schafe über 9 Monate 0,70 EUR pro Tier
Ziegen über 9 Monate 2,50 EUR pro Tier
Schweine 10,00 EUR pro Bestand,

unabhängig von der Tierzahl
Der Mindestbeitrag beträgt 10,00 EUR für jeden Tierhalter*1,00 EUR 
Beitragsreduktion pro Rind für Betriebe, die am Projekt „Gesundheits-
monitoring Rind Rheinland-Pfalz“ teilnehmen

WEISSER RING -  
Außenstelle Birkenfeld erhält Unterstützung

Fünf neue Mitarbeiter  
haben ihr Ehrenamt übernommen

Die Außenstelle Birkenfeld des WEISSEN RINGS hat Verstärkung durch 
fünf neue Mitarbeiter bekommen.
Der WEISSE RING hat sich zur Aufgabe gemacht, unverschuldet in Not 
geratenen Opfern von Kriminalität eine Stimme zu geben und ihnen in 
ihrer schwierigen Situation beizustehen. In mehr als 400 Außenstellen, 
die über ganz Deutschland verteilt sind, finden Menschen, die unsere 
Hilfe benötigen, geschulte Ansprechpartner.

v.l.n.r.: Rudi Röper, Nadja Nees, Brigitte Späth, Achim Becker, Jürgen 
Gehres

Menschlicher Beistand und persönliche Betreuung stehen dabei an 
erster Stelle. Die Hilfe der Opferhelfer geht aber darüber weit hinaus. 
Sie begleiten zu Terminen, vermitteln Hilfen anderer Organisationen, sie 
übergeben Hilfeschecks für anwaltliche bzw. psychotraumatologische 
Erstberatungen sowie für eine rechtsmedizinische Untersuchung und 
haben stets ein offenes Ohr für die Sorgen der Opfer.
Im Jahr 2019 wurden in der Außenstelle Birkenfeld 56 Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind, von den Mitarbeitern betreut. Es 
wurden über 21000,--Euro an finanziellen Hilfen gezahlt. Die wachsen-
den Zahlen der Personen, die sich an den WEISSEN RING wenden, ist 
hauptsächlich des Engagements der Außenstelle zu schulden.

und können sich durch einen Ausweis des Statistischen Landesamtes 
legitimieren. Durch den Einsatz von Laptops finden die Befragungen 
papierlos statt.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Marcel 
Hürter, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der Mikrozensus-
befragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige 
Ergebnisse für die vielfältigen Nutzer der Statistik aus Politik, Wissen-
schaft und der interessierten Öffentlichkeit bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus …
· ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem mathema-
tischen Zufalls-verfahren Adressen ausgewählt werden.
· befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden wohnen, bis 
zu vier Mal in fünf aufeinander folgenden Jahren.
· ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.
· wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer durch-
geführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Datenschutzes und 
der statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind und die ihren Besuch 
bei den Haushalten schriftlich ankündigen.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Wärmepumpen im Gebäudebestand sinnvoll?
Wärmepumpen erfreuen sich steigender Beliebtheit. Der Umwelt Wärme 
zu entziehen und mittels Druck auf Heiztemperatur zu bringen, scheint 
eine elegante Lösung, um mit wenig Strom viel heraus zu holen.
Da Tiefenbohrungen größere Teile eines Grundstücks betreffen können, 
werden solche Bohrungen selten bei Bestandsgebäuden durchgeführt, 
wo Gärten und Höfe bereits angelegt sind. Eine Alternative zu einer Erd-
wärmepumpe ist die Luft-Wärmepumpe. Sie ist jedoch weniger effizi-
ent, denn im Winter ist die Wärmequelle Luft viel kälter als das Erdreich. 
Deshalb kann die eine oder andere Luft-Wärmepumpe in einem kalten 
Winter statt ökologischer Wärme eine hohe Stromrechnung produzieren.
Eine Luftwärmepumpe sollte also nur bei Bestandsgebäuden in Erwä-
gung gezogen werden, die bereits komplett energetisch saniert wurden. 
Auch sollten die Heizkörper so dimensioniert sein, dass sich das Haus 
mit einer sehr niedrigen Vorlauftemperatur beheizen lässt - ideal sind 
Flächenheizungen, etwa im Fußboden.
Schließlich muss auch berücksichtigt werden, dass Luft-Wärmepumpen 
erheblichen Lärm produzieren können. Ob sich eine Wärmepumpe für 
Ihr Haus eignet und zu allen anderen Fragen des Energiesparens berät 
der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale nach Termin-
vereinbarung.
Der Energieberater hat am Mittwoch, den 05.02.20 von 13.30 - 16.30 
Uhr Sprechstunde in Birkenfeld in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Schneewiesenstraße 20, 1.OG, Seitenflügel, in den Räumen des Birken-
felder Schiedsgerichts. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voran-
meldung unter 0800 / 60 75 600 (kostenfrei).
VZ-RLP

Meldungen an die  
Tierseuchenkasse 2020 /Beiträge 2020

Ende 2019 hat die Tierseuchenkasse (TSK) wieder Meldebögen an alle 
ihr bekannten Pferdehalter versandt.
Erfüllen Sie bitte Ihre gesetzliche Pflicht und melden Sie die am 1.1.2020 
(Stichtag) in Ihrem Besitz befindlichen Pferde, Esel, Maultiere und Maul-
esel mit dem Meldebogen an AgroData in Cottbus oder online im Inter-
net!
Die Meldung dient der Beitragsveranlagung durch die Tierseuchen-
kasse.
Haben Sie als Pferdehalter keinen Meldebogen erhalten? Dann sind 
Sie trotzdem meldepflichtig und müssen sich mit der Tierseuchenkasse 
direkt in Verbindung setzen.
Wenn Sie Ihre Tiere nicht bis zum 15. Februar 2020 melden, werden die 
Tierzahlen von 2019 für die Beitragsberechnung übernommen. Das kann 
Probleme verursachen: Die Tierseuchenkasse erbringt Leistungen nur 
für die Tierbesitzer, die richtige Tierzahlen melden und Beitrag bezahlen.
Jede Tierhaltung muss auch bei der zuständigen Kreisverwaltung ange-
zeigt werden. Das ersetzt nicht die Meldung zur Tierseuchenkasse.
In Rheinland-Pfalz ist jede(r) Pferdebesitzer/in oder -eigentümer/in 
melde- und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von Pensionsställen 
für alle Einsteller sind nicht rechtens.
Rinder müssen weiter online oder ggf. schriftlich über den Landeskont-
rollverband (LKV) ins Herkunftssicherungs- und Informationssystem für 
Tiere (HIT) gemeldet werden.
Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und Schweinen sind die Melde-
karten des Landeskontrollverbandes (LKV) verschickt worden. Mit die-
sen Karten oder online werden Schweine, Schafe und Ziegen auch für 
die Tierseuchenkasse gemeldet.
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Durch Infoveranstaltungen, Infostände oder auch Vorträge soll der Ver-
ein, der die größte, unabhängige Opferschutzorganisation in Deutsch-
land ist, der Bevölkerung ins Bewusstsein gerückt werden.
Denn jeder kann Opfer werden!
Der WEISSE RING steht an deren Seite.
Wer sich für dieses anspruchsvolle, abwechslungsreiche und auch 
spannende Ehrenamt interessiert, kann sich gerne beim Außenstellen-
leiter Herrn Gerhard Schleich, Telefon: (0176) 75809488, (06787) 1378 
oder Mail: ghschleich@freenet.de melden.
Wer weniger Zeit hat, kann uns durch Spenden oder eine Mitgliedschaft 
unterstützen.
Mit 2,50 Euro Beitrag im Monat kann jeder Mitglied im WEISSEN RING 
werden und uns helfen, damit wir den Opfern helfen können.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter: www.weisser-ring.
de.

Besuch ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz  
vom 04. bis 06. Januar 2020

Zusammen mit dem Nationalpark Hunsrück-Hochwald war das Birken-
felder Land auf der Reisemesse in Mannheim vom 04. – 06. Januar 2020 
mit einem Stand vertreten.
Neben den Hauptthemen Wandern und Radfahren wurden auch die 
Naturerlebnisse in Verbindung mit Hunde-Urlaub stark nachgefragt. 
Bei mehreren Bühnenvorträgen mit Verlosung wurden die Gewinner 
ermittelt. Die Tourist-Information bedankt sich nochmals recht herzlich 
bei den Gutschein-Spendern Campingpark Waldwiesen - Frau Schül-
ler, Caniplace - Frau Pilzecker, Ferienwohnung Wilder Hunsrück - Herr 
Sessa und Hotel Steuer - Herr Steuer.

Vereinsgemeinschaft Nohen
Fackelwanderung am Samstag, 8. Februar 2020

Die Vereinsgemeinschaft Nohen lädt alle interessierten Wanderfreunde 
ein, am Samstag, den 08.02.2020 bei der traditionellen winterlichen 
Fackelwanderung auf einem Teilstück der wunderschönen „Nohener 
Nahe-Schleife“ mitzuwandern. Gerade im Dunkeln zeigt die Winter-
landschaft eine ganz eigene, fast schon mystische Schönheit. Die Wan-
derstrecke beträgt ca. 5 km, die Wanderung wird bei einem mäßigen 
Schwierigkeitsgrad inkl. Rast mit heißen und kalten Getränken ca. zwei 
Stunden dauern.
Nach der Wanderung gibt es einen gemütlichen Abschluss im Gemein-
schaftshaus Nohen mit einem gemeinsamen Essen. Es gibt Schwenk-
braten oder Frikadellen, wahlweise mit Nudelsalat oder Gurke und 
Brötchen. Fackeln können gegen einen geringen Kostenbeitrag erwor-
ben werden.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am DRK-Heim Nohen, dort erfolgt die Aus-
gabe der Fackeln und der Essensbons. Parkplätze stehen am Ortsein-
gang von Rimsberg her kommend oder am Gemeinschaftshaus zur 
Verfügung.
Anmeldeschluß ist Sonntag der 26. Januar 2020. Interessierte Wan-
derer werden um Anmeldung bei Simone Schmitt (per e-Mail: simone-
schmitt17@web.de) unter Angabe der Personenzahl, der Essenswünsche 
und der Fackelbestellung gebeten.
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt, Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
Die Vereinsgemeinschaft Nohen freut sich auf eine schöne Wanderung 
bei winterlichen Wetter.

06502 
9147-0ABSCHIED nehmen

Nachruf

Der VfR Baumholder 1886 e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied 

Helmut Hauch
* 22.10.1925      † 16.12.2019

Helmut Hauch war seit dem 
01.01.1948 Mitglied im VfR Baumholder. 

Im Jahr 1992 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir danken Herrn Hauch für seine jahrzehntelange 
Treue und Verbundenheit mit unserem Sportverein 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner
Familie und den Angehörigen.

Vorstand des VfR Baumholder 1886 e.V.

Thorsten Kreis

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0160 96961647
Fax: 06502 9147-250

th.kreis@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

Tholeyer Str. 56
St. Wendel
Tel: 0 68 51 / 66 74
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-19, Sa 9-16

• Fachberatung
• Lichtplanung
• Innen- + Außen-
• beleuchtung

LAMPEN
K REA SI
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Jeder Tag ist der Anfang des Lebens,
jedes Leben der Anfang der Ewigkeit.

Rainer Maria Rilke

Wir nehmen Abschied von 
unserem lieben Verstorbenen

Hubertus Forster
* 30.01.1936    ✝ 26.12.2019

In stiller Trauer
Hedwig Forster geb. Lenz

Joseph und Sandra Forster
mit Kindern und Enkeln 
Ignaz und Birgit Forster
mit Kindern
Rohrbach, den 15.01.2020

Wir beten gemeinsam am Donnerstag, dem 
16.01.2020 um 18.00 Uhr das Totengebet in 
der Friedhofshalle Rohrbach.

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, 
dem 17.01.2020 um 14.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Herz-Jesu in Rückweiler statt.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung 
auf dem Friedhof in Rohrbach.

Wir haben Abschied 
genommen von

Alice Martha 
Rohrbacher 
geb. Forster 
* 01.07.1937    † 07.12.2019

Wir sind sehr dankbar für all 
die mitfühlenden Worte und die 
überwältigenden Zeichen der 
Anteilname. Es ist schön, diese 
Verbundenheit zu spüren und 
nicht allein zu sein.

In großer Dankbarkeit
Gerhard Rohrbacher, 
Petra, Elke und Ute mit Familien 
Baumholder, im Januar 2020

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
funkeln die Sterne der Erinnerung.Nachruf

Am 07. Januar 2020 verstarb

Herr Ulrich Kämmerling
im Alter von 83 Jahren.

Der Verstorbene war von 1976 bis 1993 bei der Verbandsgemeinde- 
verwaltung Birkenfeld beschäftigt.

Herr Kämmerling war ein stets zuverlässiger, pflichtbewusster Mitarbeiter, 
der mit viel Engagement und Umsicht die ihm übertragenen Aufgaben 
erfüllte. Aufgrund seiner Aufgeschlossenheit und Hilfsbereitschaft war er 
sowohl bei seinen Kolleginnen und Kollegen als auch in der Öffentlichkeit 
geschätzt und beliebt.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Ulrich Kämmerling. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen  
Angehörigen.

55765 Birkenfeld, im Januar 2020

Verbandsgemeindeverwaltung
Birkenfeld

Dr. Bernhard Alscher  Matthias König
Bürgermeister  Vorsitzender Personalrat

Anzeigenannahme: 06502 9147-0

ABSCHIED nehmen

Der Herr ist mein Licht. Ps. 27,1
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Wer wird die neue Edelsteinkönigin?
Die Suche nach der Deut-
schen Edelsteinkönigin 2020-
2022 hat begonnen. Bis zum 
29. Februar 2020 hast du die 
Chance, dich zu bewerben 
und die neue Deutsche Edel-
steinkönigin zu werden! Es 
erwarten dich zwei ereignis-
reiche Jahre! Du lernst zahl-
reiche Prominente aus Politik, 
Wirtschaft, Funk und Fernse-
hen kennen und bereist weite 
Teile Deutschlands sowie das 
Ausland. Doch schon vor der Krönung im Herbst 2020 wird es 
spannend: Dann entwirfst du mit einer Schneiderin dein Krö-
nungskleid, bekommst eine professionelle Make-up- und Typ-
beratung sowie ein exklusives Fotoshooting für deine eigenen 
Autogrammkarten. Neben Sponsoren unterstützt dich ein Team 
des Fördervereins Deutsche Edelsteinstraße von Anfang an, steht 
mit Rat und Tat zur Seite und begleitet dich bei deinen Terminen. 
Die Terminkoordination erfolgt in gegenseitiger Absprache, sodass 
es kein Problem darstellt, das Amt mit Beruf und Freizeit zu verbin-
den. Interesse? Dann solltest du folgende Kriterien erfüllen: Min-
destalter 18 Jahre, PKW-Führerschein, Freude am ehrenamtlichen 
Engagement, Heimatverbundenheit und Reisefreudigkeit. Bewirb 
dich mit einem kurzen Bewerbungsschreiben und / oder (Handy-) 
Video, Foto und Lebenslauf beim Förderverein Deutsche Edelstein-
straße e. V. per Mail: info@foerderverein-edelsteinstrasse.de, per 
Post: Förderverein Deutsche Edelsteinstraße e. V., Postfach 12 22 
40, 55714 Idar-Oberstein
Weitere Infos zu den Terminen und über das Amt der Deutschen 
Edelsteinkönigin gibt es auf den Facebook- und Instagramsei-
ten „Deutsche Edelsteinstraße“ und „Deutsche Edelsteinköni-
gin“, sowie auf der Internetseite des Fördervereins.

Wieder Ferienfreizeiten in Hattgenstein
Wie in den Vorjahren organisiert das Kreisjugendamt Birkenfeld 
auch in den Sommerferien 2020 drei zehntägige Ferienfreizeiten 
in der Jugendfreizeitstätte Hattgenstein. Das Angebot umfasst 
eine Freizeit für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren vom 04. bis 
zum 13. Juli, eine weitere für 10- bis 13-Jährige vom 14. bis zum 
23. Juli sowie eine Freizeit für 13- bis 16-Jährige vom 24. Juli bis 
zum 02. August. Die Anmeldung muss schriftlich ab sofort beim 
Kreisjugendamt Birkenfeld, zu Händen Marina Ljalko, Schneewie-
senstraße 25, 55765 Birkenfeld, eingehen. Bitte benutzen Sie für 
die Anmeldung das Anmeldeformular, das auf der Homepage der 
Kreisverwaltung unter www.landkreis-birkenfeld.de heruntergela-
den werden kann. Die Freizeiten kosten jeweils 180 Euro. Inhaber 
des Familien- und Sozialpasses bezahlen die Hälfte. Für Fragen 
steht Marina Ljalko, Tel.: 06782/15224, zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung zur öffentlichen Sitzung des 

Gleichstellungsausschusses
am Donnerstag, 23. Januar 2020, 16 Uhr,

im großen Sitzungssaal der Kreisverwaltung Birkenfeld,
Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Landrat Dr. 
Schneider

2. Verpflichtung der Ausschussmitglieder
3. Vorschlag zur Themenliste des Gleichstellungsausschusses 

durch die Gleichstellungsbeauftragte

4. Aufgaben und Arbeitsschwerpunkte des Gleichstellungs-
ausschusses

5. Mitteilungen und Anfragen

Kreisverwaltung Birkenfeld, 15. Januar 2020
Dr. Matthias Schneider, Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 10 Abs. 8 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
und § 21 a der 9. Verordnung zum BImSchG gibt die Kreisverwal-
tung Birkenfeld als Untere Immissionsschutzbehörde bekannt:
Der GERES Siesbach GmbH & Co. KG, An den Bergen 28, 60437 
Frankfurt, wurde mit Bescheid vom 18.12.2019, Az. 62-690-
01/19, die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer 
Windenergieanlage (WEA Siesbach 6) des Typs Enercon E-101, 
Nabenhöhe 135,4 m, Rotorradius 50,5 m, Gesamthöhe 185,9 
m, Nennleistung 3,05 MW auf der Gemarkung Siesbach, Flur 2, 
Flurstück 141 erteilt. Der verfügende Teil des Genehmigungsbe-
scheides lautet wie folgt:
1. Die GERES Siesbach GmbH & Co. KG hat mit Antrag vom 

29.03.2013 die Erteilung der Genehmigung zur Errichtung und 
zum Betrieb von acht Windenergieanlagen (WEA Le1, Le2, Si1, 
Si2, Si3, Si4, Si5 und Si6) auf den Gemarkungen Leisel und 
Siesbach beantragt. Dieser Antrag wurde mit Bescheid vom 
01.12.2016, Az. 62-690-10/13 abgelehnt. In Abänderung des v. 
g. Bescheides vom 01.12.2016 wird die ablehnende Entschei-
dung in Bezug auf die WEA Siesbach 6 aufgehoben und zu 
Gunsten der GERES Siesbach GmbH & Co. KG, Frankfurt, wird 
nach Maßgabe der vorgelegten Antrags- und Planunterlagen 
die immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur Errichtung 
und zum Betrieb der Windenergieanlage WEA Siesbach 6 (Si 
6) auf dem oben genannten Grundstück unter dem Az. 62-690-
01/19 erteilt. Im Übrigen verbleibt es bei den Regelungen im 
Bescheid vom 01.12.2016, Az. 62-690-10/13. Insbesondere 
verbleibt es bei der Ablehnung der Windenergieanlagen WEA 
Siesbach 1 - 5 sowie WEA Leisel 1 - 2.

2. Die im Verfahren unter dem Az. 62-690-10/13 sowie unter dem 
Verfahren Az. 62-690-01/19 vorgelegten Antrags- und Planun-
terlagen sind Bestandteil dieses Änderungsbescheides.

3. Die Nebenbestimmungen unter Ziffer II. dieses Bescheides 
sind ebenfalls Bestandteil der Genehmigung und zur Sicher-
stellung der Genehmigungsvoraussetzungen im Sinne des § 
12 Abs. 1 BImSchG erforderlich.

4. Die Kosten des Verfahrens hat die Antragstellerin zu tragen.
Die Genehmigung ist mit Nebenbestimmungen verbunden. Der 
Genehmigungsbescheid ist mit der nachfolgenden Rechtsbe-
helfsbelehrung versehen: Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Kreisverwaltung Birkenfeld, 
Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen. Die Schriftform kann durch die elektro-
nische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische 
Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Bei der Verwendung der elek-
tronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingun-
gen zu beachten, die im Internet unter http://www.rlp-service.
de/ im Download-Bereich des Menüpunktes „VPS“ aufgeführt 
sind. Auf elektronischem Wege erhobene Widersprüche sind an 
folgende Adresse zu senden: kv-bir@poststelle.rlp.de .
Eine Ausfertigung des Bescheides und seiner Begründung liegt 
in der Zeit vom 16.01.2020 bis 29.01.2020 bei der Kreisverwal-
tung Birkenfeld, Untere Immissionsschutzbehörde, Schneewie-
senstr. 25, 55765 Birkenfeld, während der üblichen Dienstzeiten 
in Raum 2.11 (Frau Schulz, Tel. 06782 15-621) zur Einsichtnahme 
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aus. Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
über Dritten, die keine Einwendungen im Verfahren Az. 62-690-
10/13 erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid kann bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von Personen, die Einwendungen 
im Verfahren Az. 62-690-10/13 erhoben haben, bei der Kreisver-
waltung Birkenfeld, Untere Immissionsschutzbehörde, Schnee-
wiesenstr. 25, 55765 Birkenfeld, schriftlich oder elektronisch 
unter a.schulz@landkreis-birkenfeld.de angefordert werden. Der 
Bescheid kann auch im Internet unter www.landkreis-birkenfeld.
de sowie unter www.uvp-verbund.de eingesehen werden.

Kreisverwaltung Birkenfeld, 15.01.2020
In Vertretung: Jürgen Schlöder, Leitender Regierungsdirektor

Gleichstellung als Regionalentwicklung
Wer gleichwertige Lebensverhältnisse will, muss Gleichstellung 
stärken - erfolgreiche Gleichstellungarbeit erhöht die Lebens-
qualität und die Wettbewerbsfähigkeit ländlicher Räume und 
begünstigt ihre positive Entwicklung insgesamt. Das unter-
streicht eine Studie der Bundesarbeitsgemeinschaft kommu-
naler Frauenbüros und Gleichstellungsstellen zur Situation der 
kommunalen Gleichstellungsarbeit in ländlichen Räumen. Die 
Studie verdeutlicht, dass Gleichstellung ländliche Räume nach 
vorne bringt und eine Stärkung der kommunalen Gleichstel-
lungsarbeit längst überfällig ist. Die Studie belegt:

• Kommunale Gleichstellungsarbeit in ländlichen Räumen ist 
existenziell. Eine Stärkung bestehender Strukturen durch 
einheitliche Gesetzgebung und eine bessere Ausstattung 
und Einbindung der Gleichstellungsstellen in der Kommune 
ist notwendig.

• Frauen brauchen Perspektiven - traditionelle Rollenbilder, 
eingeschränkte Mobilität und erschwerte Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie begrenzen ihre Entwicklungsmöglichkei-
ten in ländlichen Räumen.

• Ländliche Räume brauchen flächendeckende Beratungsan-
gebote, guten und günstigen ÖPNV, ortsnahe Gesundheits-
versorgung - insbesondere für Schwangere, gute Arbeit und 
ausreichend Kitaplätze vor Ort, um gleichberechtigte Teil-
habe von Frauen zu ermöglichen.

Die Parlamentarische Staatssekretärin Caren Marks betont 
anlässlich der Veröffentlichung im Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend in ihrem Grußwort: „Die kom-
munalen Gleichstellungsbeauftragten spielen eine zentrale Rolle 
für die Gleichstellungspolitik im ländlichen Raum. Gerade in 
strukturschwachen Regionen sind Sie für Frauen und ihre Fami-
lien ein wichtiger Anlaufpunkt. Bei ihnen laufen viele Fäden und 
Informationen zusammen: von der Kinderbetreuung über die 
Familienhilfe bis hin zur Erziehungsberatung. Ich danke daher 
der Bundesarbeitsgemeinschaft dafür, dass sie mit der heute 
vorgestellten Studie praxistaugliche Handlungsansätze für eine 
Stärkung der Arbeit dieser wichtigen gleichstellungspolitischen 
Institution benennt.“ Doch obwohl das Thema ländliche Ent-
wicklung in den letzten Jahren stetig an Aktualität gewonnen hat, 
spielt Gleichstellung dabei bisher nur eine untergeordnete Rolle. 
Die Studie identifiziert diesbezüglich Handlungsansätze gerade 
auch für die kommunale Ebene: Dazu gehört die Verankerung 
von Gleichstellung als Querschnittsaufgabe in der Verwaltung, 
aber auch bessere strukturelle Rahmenbedingungen - sowohl 
im Hinblick auf die Gestaltung der Gleichstellungsstellen als 
auch die Berücksichtigung von Gleichstellungsaspekten bei der 
Infrastruktur. Melanie Becker-Haßdenteufel, Gleichstellungsbe-
auftragte Landkreis Birkenfeld, geht mit der Studie konform und 
resümiert: „Ländliche Entwicklung funktioniert nur mit Gleich-
stellung - kommunale Gleichstellungsarbeit zu stärken ist daher 
eine wesentliche Strategie für die Regionalentwicklung.“ Für die 
Studie wurden insgesamt 103 Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragte in 13 Bundesländern, darunter 62 Städte und Gemein-
den und 39 Landkreise, zu ihren Arbeitsschwerpunkten und den 

Herausforderungen ihres Arbeitsalltags befragt. Die qualitative 
Erhebung wurde in Form von Interviews und Fokusgruppen 
durchgeführt. Die Studie zum Download finden Sie hier: https://
www.frauenbeauftragte.org/ländliche-räume/bag-studie-gleich-
stellung-als-regionalentwicklung

Twitter: #GleichstellungfürdieRegion

Die Studie wurde vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert. Gleichstellungsbeauftragte, Mela-
nie Becker-Haßdenteufel, Tel.: 06782/15104; Mail: m.becker-
hassdenteufel@landkreis-birkenfeld.de.
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Zuverlässige Beilagenverteilung.   
Fragen Sie uns einfach!

KOnTAKT: beilagen@wittich-foehren.de
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Als katholischer Träger von 151 
Kindertageseinrichtungen im Bistum 
Trier suchen wir für die gesamteinrich-
tung Birkenfeld / Idar-Oberstein  zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ...

Erzieher (m/w/d), 
Absolventen pädagogischer Studiengänge (m/w/d),

Mitarbeiter/innen in der gruppe 
Vollzeit, Teilzeit, befristet.

Persönlich zeichnen Sie sich durch Ihre partizipatorische Haltung 
sowie durch Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern 
aus. die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team sowie mit den 
Eltern ist für Sie ebenso selbstverständlich wie die Bereitschaft, durch 
glaubenszeugnis und persönliche Kompetenz am pastoralen Auftrag 
der Kirche mitzuwirken.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und zukunftsorientiertes 
Aufgabengebiet innerhalb der katholischen Kirche im Bistum Trier, 
sowie kontinuierliche interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten.
Unsere Stärke liegt in der Motivation und dem Engagement 
unserer Mitarbeiter/innen. Solidarität, kollegialer Austausch und 
Personalentwicklung sind bei uns selbstverständlich. Zur Einarbeitung 
stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner/innen zur Seite. die 
Bedingungen der Arbeitsverhältnisse richten sich nach der Kirchlichen 
Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) für das Bistum Trier.
Sie sind herzlich eingeladen, sich auf unserer Webseite  
www.kita-ggmbh-trier.de über die kath. KiTas in der gesamteinrichtung 
Birkenfeld/Idar-Oberstein näher zu informieren.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 20.01.2020, bevorzugt per 
E-Mail an:

anne.schleimer@kita-ggmbh-trier.de

Katholische KiTa ggmbH Trier • Jesuitenstraße 13 • 54290 Trier
Fon: 0651 999875-0 · Web: www.kita-ggmbh-trier.de
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Wir suchen

Verkäuferin (halbtags)
für unsere Getränke Quelle

in Baumholder

Tel. 0170 - 5710435

(m/w/d), ab sofort, mit LSTK,
AZ: Mo. bis Fr. ab 06.00 Uhr

0 24 21 / 97 79-10
www.peterhoff.de

REINIGUNGSPERSONAL 
in Baumholder gesucht

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangebote online unter:wittich.de/jobboerse
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Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine  
Perspektive. Im Stellenmarkt  
Ihres Mitteilungsblattes!
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IMMoBIlIEn Welt

06502 
9147-0

2020 endlich Platz!
Schön, hell, groß, ruhig,

Stadtmitte und bezahlbar.
Wohnung in Baumholder

tel.: 06782 / 5173 oder 0171 / 8513477

2-Zimmer-Apartment
+ Dusch-WC, 30 m², 280 € warm.

Hoppstädten-Weiersbach

Mobil 0171/6346391

Baumfällungen
Gehölzschnitt
Zaunarbeiten

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der Möbel Schuh GmbH.

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der NORMA Lebensmittelfilialbetrieb.

10-tägige Traumreise mit »Stars unter Afrikas Sternen«:   
Namibia/Windhoek  

Vom 18.01. bis 27.01.2021

10-tägige Traumreise mit »Stars unter Afrikas Sternen«: 

Inklusivleistungen Grundprogramm 
• Linien-Nachtflug mit renommierter Airline von Frank-

furt (voraus. Direktflug, Umsteigeverbindung möglich) 
nach Windhoek und zurück, Economy Class 

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren 
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus 

gemäß Reiseverlauf 
• 7 Übernachtungen mit Fruḧstuc̈k im Safari Hotel,  (Up-

grade opt. möglich) Unterbringung im Doppelzimmer 
• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“ 
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“ 
• 1x Stadtrundfahrt in Windhoek 
• 1x Ausflug zur Ranch nahe Windhoek inkl. Pirschfahrt 

& Mittagessen 
• Deutschsprachige Reiseleitung mit zusätzl. Fahrer 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS  
   Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 
18.01.-27.01.2021  ab 1.299 €   
 Buchungscode: LW p.P. inkl. Flug

Alternativ als Rundreise buchbar inkl. 
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mittel-

klasse, Unterbringung im DZ (davon 7 Nächte auf 
Rundreise, 3 Nächte in Windhoek), 10x Frühstück 

• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“ 
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“ 
• je 1x Stadtrundfahrt (Windhoek + Swakopmund) 
• Eintrittsgelder fur̈ die Nationalparks laut Reiseverlauf 
• Ausflüge wie im Reiseverlauf beschrieben 

21.01.-02.02.2021  ab 1.999 €   
  Buchungscode: LW   p.P. inkl. Flug 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

50 € pro Person vom Reise-
preis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP 
zugute und werden für einen 
Schulbau in Afrika verwendet.  
www.fly-and-help.de 

Telefonisch Mo.-Fr. von 9-14 Uhr: 

Tel. 0214-7348 9548 
 

Ausführlicher Reiseverlauf und Infos unter:  
www.prime-promotion.de     

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

 Ireen 
 Sheer 
 Ireen
 Sheer 

Mickie 
Krause 

Rundreise: 
• Windhoek   
• Sossusvlei   
• Sesriem Canyon    
• Swakopmund  
• Etosha  
  Nationalpark 

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!Von groß bis ganz klein.
In Ihrem Mitteilungsblatt  
werden Sie fündig!
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Saarstraße 129 • Hoppstädten-Weiersbach • Tel.: 06782-88789-1
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 7–20 Uhr, Samstag: 7–18 Uhr

Nachmittags frische Kuchen und Torten,  auch zum Mitnehmen!

Alles für Ihr Frühstück:
Täglich frische  

regionale Backwaren  
aus Meisterhand von

der Bäckerei 
RISCH aus Allenbach.

Morgens und vormittags 
reichhaltige  

Frühstücksauswahl.Gruppen möglichst mit  
Reservierung.

An Sonn- und Feiertagen von 8–18 Uhr geöffnet!

am Sonntag, 2. Februar

von 9–12 Uhr,

inkl. Kaffee/Tee,

Saft und Secco  

für 14,50 € pro Person.

Anmeldungen  
erbeten.

Frühstücksbuffet

10 Kg/6€  

          Regional erzeugte Speisekartoffeln 
Sorten:    Bellinda   

            Nicola  
                                            Laura   
                          Granola  
            Regina        

Täglich erhältlich in Fohren-Linden, Hauptstraße 15, Tel. 06783/5806    
Erzeuger: Landwirtschaftlicher Betrieb Niklas Gräßer Fohren-Linden
           
          
        

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Teilbeilage
Bierverlag Kessler Trier KG.

www.wittich.de


